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Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Umgebung .
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5 Deutſchlands Aufgabe in Südweſtafrika .

. MKG . Profeſſor Rehbock , der ſchon wiederholt auf

15 die Wichtigkeit der Beſiedelung Deutſch⸗

038 Südweſtafrikas mit Deutſchen , namentlich mit

um deutſchen Bauern hingewieſen hat , wenn Deutſchland durch die

5 Steigerung des Bodenwerthes , durch die Hebung von Handel und

90 Verkehr und durch die Erlangung einer politiſchen Machtſtellung

1 in Südafrika einen Erſatz für die dieſem Schutzgebiete gebrachten

gel Opfer finden wolle , tritt in der „ Deutſchen Kolonialzeitung “

52 nochmals für eine in großem Stile betriebene Beſtedelung Deutſch⸗

Südweſtafrikas mit Deutſchen ein , da die Entwickelung der Ver⸗

1 hältniſſe in Südafrika die Gefahr naherückt , daß das Schutz⸗

351 gebiet ſeinen Charakter als deutſche Kolonie verliert , wenn nicht

58 in thatkräftiger Weiſe für eine Vermehrung der deutſchen Be⸗

bölkerung Sorge getragen wird .

Scheint doch ſchon in allernächſter Zeit die ſeitherige lang⸗

ſame Entwicklung des Schutzgebietes durch die Einwanderung

1. zahlreicher Buren in den Süden , durch ein großes , vorwiegend

791 engliſches Bergunternehmen im Norden in neue Bahnen gelenkt

zu werden .

5 Der ſüdafrikaniſche Krieg , der ſeinem Ende entgegengeht ,
mt bat eine ſo erbitterte Stimmung zwiſchen der engliſchen und der

an. holländiſchen Bevölkerung Südafrikas wachgerufen , daß eine

b große Zahl von Buren auch ſchon aus dem Grunde britiſches
Gebiet verlaſſen müſſen oder wollen , weil die Bevölkerung ganzer

ih ] Diſtritte der Kapkolonie , welche die Waffen gegen das eigene

11 Mutterland erhoben haben , und Tauſende von Buren aus den

0 Republiken , die den Neutralitätseid gebrochen haben , ſchwerer
e⸗ Strafe entgegenſehen ; weil endlich den Buren bei ihrem ſtark

entwickelten Freiheitsdrange die Unterwerfung unter die ver⸗

ſchärften engliſchen Geſetze , die nach dem Kriege zu erwarten ſteht ,

in hohem Grade widerſtrebt .
Für die Niederlaſſung der Buren außerhalb des engliſchen

Machkbereiches kommt aber in Südafrika neben dem zum größten

Theil für die Beſiedelung durch Weiße wenig geeigneten und auf

die Dauer wohl kaum dor dem britiſchen Einfluſſe geſchützten

portugieſiſchen Gebiete nur Deurſch⸗Südweſtafrika in Betracht .
Die Einwanderung von Buren in das deutſche Schutzgebiet

hat denn auch bereits begonnen und dürfte bei dem Ende des

Krieges große Dimenſionen annehmen . Rehbock betrachtet dieſe

Einwanderung der landeskundigen Buren für die wirthſchaft⸗

liche Erſchließung des Landes für ſegensreich und daher als

freudig zu begrüßen .

rungsgemäß viele zweifelhafte Elemente aus aller Herren Länder

anlockt , dürfte auch die Beſiedelung des Nordens des Schutz⸗

gebietes mit einer Bevölkerung erfolgen , unter der ſich das

deutſche Element jedenfalls in der Minderheit befindet , wenn

nicht durch rein deutſche Minenunternehmungen und durch die

Beſiedelung mit deutſchen Bauern dem Vorherrſchen der aus⸗

ländiſchen Bevölkerung entgegengewirkt wird . —

Die kEntwickelung Deutſch⸗Südweſtafrikas zu einer blühen⸗
den deutſchen Kolonie erfordert demnach ſowohl im Süden wie

im Norden eine ſchnelle Beſiedelung mit Deutſchen , und zwar in

erſter Linie mit deutſchen Bauern , die im Stande ſind , trotz des

zu erwartenden ſtarken Zuzuges der Buren und der ausländi⸗

ſchen Minenbevölkerung dem Schutzgebiete ſeinen deutſchen

Charakter zu wahren und es vor dem Vorherrſchen der nicht

ſeßhaften Minenbevölkerung zu ſchützen .
Iſt ſchon ganz allgemein die Beſiedelung mit Angehörigen

des Mutterlandes als die bei Weitem wichtigſte , grundlegende

Aufgabe für die Erſchließung jeder ſubtropiſchen Kolonie zu

bezeichnen , ſo iſt für Deutſch⸗Südweſtafrika , wenn dieſes Land

ein wahrhaft deutſches Schutzgebiet bleiben ſoll , heute eine in

großem Stile betriebene Beſiedelung mit Deutſchen geradezu eine

Lebensfrage geworden . Dieſer Aufgabe müſſen alle betheiliglen

Faktoren ihre ganze Kraft widmen . Deutſchland , deſſen Söhne

ſich in allen Weltktheilen als hervorragende Koloniſten erwieſen

haben , das Millionen ſeiner Bewohner an fremde Kolonien ab⸗

gegeben hat , muß Mittel und Wege finden , ſeine einzige eigene ,

gemäßigte Kolonie ſelbſt zu beſiedeln , darf dieſe Aufgabe nicht

den Buren und Engländern überlaſſen .

Politiſche Ueberſicht .
* Mannheim , 14. September .

Gouverneur von Liebert .

Dem heimgekehrten Gouverneur von Liebert widmet

ſein Vorgänger , Major Dr . Hermann von Wiſſmann ,
in der ſoeben erſchienenen Nummer der Deutſchen Kolonialzeitung

warme Begrüßungsworte . Indem er auf die Angriffe , die in

letzter Zeit von mancher Seite gegen Herrn von Liebert unter⸗

nommen wurden , Bezug nimmt , betont er dem gegenüber , daß

man jedenfalls das Eine dem gegenwärtigen Gouverneur von

Deutſch⸗Oſtafrika zuerkennen müſſe , nämlich glühende Begeiſte⸗

rung für ſein Vaterland und ſeine Aufgabe ſowie raſkloſe Thätig⸗
keit . Herr von Wiſſmann führt dann weiter aus : „ Ein Mann

wie General von Liebert bietet uns alle Garantien , ſeiner Auf⸗

gabe voll gerecht zu werden , wenn man ihm die Zeit gibt , ſeine

Erfahrungen zu verwerihen . Soll in Oſtafrika wieder ein neuer

Wechſel ſtattfinden , wieder ein neuer Gouverneur ſich Er⸗

fahrungen auf Koſten der Kolonie erwerben müſſen ? Wir haben

noch nicht viele Beamte , die in den Kolonien erfahren ſind .

Nirgends iſt man bedenklicher als in Deutſchland , von dem ge⸗

wohnten Dienſtalter , von dem in der Heimath bewährten Schema

abzuſehen . Statt eine zu ſcharfe Kritik anzulegep , ſollten wir

unſere Landsleute draußen auf exponirten Poſten nach Möglich⸗
keit ſtützen , um ihre Stellung , ihr Selbſtgefühl zu heben . In

Deutkſchland ſind erſt wenige Leute ſo weit mit den Verhältniſſen

bekannt , daß ſie den richtigen Maßſtab für Männer , die draußen

in den Kolonien arbeiten , anlegen können . Bismarcks Aeußerung ,

daß uns unſer Rock noch zu weit ſei , daß wir erſt allmählich in

Da außerdem das Aufblühen einer Mineninduſtrie erfah⸗

Tſchilſchen Lefengluh iſt in Folge der übrigens etwas reichlich

ihn hineinwachſen müſſen , findet auch hier einen Beleg . Nie⸗

mandem , der in unſeren Kolonien für ſein Vaterland ſein Beſtes

hergibt , werden bittere Stunden durch harte Angriffe erſpark .

Doch weg mit dieſen trüben Beobachtungen ! Wir begrüßen den

in ſeine Heimath zurückgekehrten Gouverneur von Liebert als

einen Landsmann , der mit aufopferndem Fleiß und Eifer für
uns gearbeitet hat unter gewiß nicht leichlen Verhültniſſen . Wir

begrüßen ihn , nämlich die , die ihn von früher kennen , als einen

Mann , der auch für ſeine Untergebenen khat , was in ſeinen

Kräften ſtand . Wir begrüßen ihn als einen guten Kameraden .

Daß Viele , ja die Meſſten , die den Gouverneur von Liebert

kennen , in dieſen Gruß einſtimmen , weiß ich. Dies und das

Bewußtſein , ſeine volle Pflicht gethan zu haben , ſeine volle Kraft
eingeſetzt zu haben , wird und muß ihn erheben über Schweres ,
was ihm nicht erſpart zu ſein ſcheint . Sollte aus irgend welchem
Grunde der Gouberneur von Liebert nicht wieder hinausgehen in

die Kolonie , in der er ſich Erfahrungen geſammelt hat , ſo halte

ich bange Umſchau nach einem Erſatzmann . Möchten ſich doch

die Parteien , die mit der Amtsführung des zurückgekehrten
Gouverneurs nicht voll einverſtanden ſind , mit ihm verſtändigen ,

möchten ihm des Weitern Mittel geſichert werden , ohne die auch
ein Halbgott in den Kolonien nichts zu ſchaffen im Stande iſt !h
Dann würde er gewiß mit dem Schatze ſeiner geſammelten Er⸗

fahrungen und mit friſchem Muthe ſeine Arbeit wieder auf⸗

nehmen . In dieſem Sinne und mit dieſen Wünſchen ?
Willkommen !

Der chineſiſche Geſandte in London über den deutſchen Kaiſer ,

Von unſerem Londoner §⸗Korreſpondenten wird ung

unterm 12 . ds . geſchrieben : Der chineſiſche Geſandte , Excellenz

tendentibſen Depeſche des Times⸗Korreſpondenten aus Peking

jetzt ſelbſtverſtändlich , wenn man ſich ſo ausdrücken kann , dex

Held d ages geworden , und das einfache graue Haus am

Portland Placo , in welchem der Sohn des Himmels durch einige

gelbe Herren in bunter Seibe vertreten wird , iſt der Wallfahrts⸗
Ort von Journaliſten aller Nationalitäten geworden . Der Ge⸗

ſandte beehrte die Herren mit einer kleinen Anſprache , in der er

ſeine privaten Anſichten über die Lage , über den Kaiſer von

Deutſchland , die drohende Hungersnoth in Peking und Dieſes
und Jenes ſonſt noch einweihte . Seine Excellenz produeirten
dabei ungefähr Folgendes : Es wäre am Beſten , wenn England
die Führung unter den Großmächten einnähme und zwar noch

ehe Rußland mit ſeinen Vorſchlägen herausgerückt käme⸗ Ver⸗
antwortliche Perſonen hätten ihm zwax geſagt , England käme

gegen Deutſchland nicht an , aber das ſei ja Alles Blech . Lord

Salisbury „iſt ein Staatsmann beſten Kalibers und hat mehr

Erfahrung in der Staatskunſt , als Wilhelm II . ; er müßte mik

ſein , dieſen jungen Mann zu lenken , aberSicherheit im Stande
Nickolaus II . ſcheint das jetzt zu verſuchen . “ Die Kaiſerin⸗Wittwe
denke gar nicht daran , von den Ruſſen bei Johol gefangen ge⸗

nommen zu ſein , ſondern befände ſich in Taihuenfu , und werde

von da aus weiter gehen , wohin ſagt er nicht , dagegen verſicherte

er , daß Die außerordentlich ſchlecht unterrichtet wären , die an

nähmen , es gäbe heute keine chineſtſche Regierung mehr . Die

Kaiſerin⸗Wittwe und der Kaiſer hätten Peking zwei Tage von
dem Eintreffen der Alliirten verlaſſen und befänden ſich in boll⸗

kommenſter Sicherheit . Sie hielten die Zügel der Regierung
nach wie vor in Händen und hätten ſoviel Autorität , als ſie ſe

während ihres Hoflagers in Peking beſeſſen hätten .
5

Im Intereſſe des Deutſchthums hält er es indeſſen für er⸗

forderlich , der Burenbevölkerung eine an Kopfzahl wenigſtens

gleichſtarke deutſche Bevölkerung entgegenzsſtellen , die ſich mit den

be⸗ Buren zu einer Bevölkerung verſchmelzen werde , die dem Deut⸗
in ſchen Reiche und Deutſch⸗Südweſtafrika in gleicher Weiſe zum

Vortheile gereichen würde .

522 Wie die Einwanderung der Buren in das Namaland , ſo

— lenkt das geplante große Bergbauunternehmen bei Otavi im

IHererolande die Aufmerkſamkeit in erhöhtem Maße der Beſiede⸗

38 lung Südweſtafrikas mit Deutſchen zu .

g, Hat doch die Entſendung einer ausſchließlich engliſchen
Expedition zur Ausführung der Vorarbeiten für den Bergbau

bei Otavi und der Bahn zur Tigerbai darüber keinen Zweifel

gelaſſen , daß trotz der Betheiligung großer deutſcher Kapitalien

e ein überwiegend engliſches Bergunternehmen und eine engliſche

615 Bahn entſtehen werden .

uer
—

uch 5
19 JSlonka .

Roman von C. Deutſch .

( Nachdruck verboten . )

88) ( Fortſetzung⸗ )

ler XXI .
50 Wochen waren vergangen , der Jult kam und mit ihm die

al 8 Ernte . Das Feld ertönte vom Geſang der Schnitter und

Schnitterinnen , und die garbenbeladenen Wagen ſchwankten auf

45 der Landſtraße , dem Dorfe und den Scheuern zu , die vereinzelt

ſüir auf der Ebene ſtanden .
nit Es war ein wonniger Morgen , als Ilonka , die Eimer über

23 die Schultern geworfen , aus dem Hauſe trat , um Waſſer vom

1 Brunnen zu holen , der gerade gegenüber am andern Ende der

Straße ſtand .
ne Das Haus des Richters lag von der Straße ein wenig
5 zurückgedrängt , ein Garten trennte es don ihr . Die Straße lief

35 dann in weitem Bogen weiter , mit dichtem Gebüſch und hohen

5 Bäumen beſetzt ; ſie führte nach Füred . Die Welt war ſo lachend

— 1 Ilonka , ſo hell ſchien die Sonne , ſo durchſichtig war das

dar lau des Himmels , ſo glänzend das Grün der Bäume , daß un⸗

5 willkürlich eine leichte Melodie auf ihre Lippen trat , da fielen als

Begleitung zwei kräftige Stimmen ein und ſansen die Strophe

. Ende , Überraſcht blickte ſie auf ; aus der Biegung der Straßen

aten zwei Herren auf ſie zu .
„ Das war ein ſchönes Lied und ein noch ſchönerer Mund,

der es geſungen, “ ſprach der Eine , ſtehen bleibend . „ Wie heißt
dies Dorf , mein ſchönes Kind ? “

„ Tyhany, “ verſetzte ſie . 85

ſhei dem Namen , den das Mädchen ausſprach , trat der

wieder .
Sie bejahte .
„ Habt Ihr ein helles freundliches Zimmer zu vermiethen ?

Das Haus gefällt uns und noch mehr ſeine Bewohnerin . “
„ Wir haben weder ein freundliches noch ein unfreundliches, “

verſetzte ſie kurz und wollte an ihnen vorüber auf die andere Seite

der Straße , wo der Brunnen ſtand .
„ Wer wird Fremde ſo ſchnöde abfertigen oder — beſſer ge⸗

ſagt — wer wird ſich von einem ſolch ſchönen Mädchen ſo ſchnöde

abfertigen laſſen ?“ rief jetzt der andere Herr und vertrat ihr

lachend den Weg .
Bei dem Ton dieſer Stimme fuhr Ilonka zufammen , ein

jäher Schreck kam über ſie , eine tödtliche Beſtürzung . Sie ſah

auf und dem Manne ins Geſicht . Es war ein Herr in den

dreißiger Jahren , wenigſtens ſah er ſo alt aus . Das Geſicht

mochte früher ſchön geweſen ſei , das bewies der Schnitt des⸗

ſelben und das Ebenmaß der Züge ; was jetzt die Schönheit be⸗

einträchtigte , war das Matte , Abgelebte , Kränkliche darin .

Spuren heftiger Leidenſchaften lagen auf dieſen Zügen und

ſprachen aus den frühentſtandenen Linien um Mund und Augen .

Ilonka wußte , wer der

Veränderung erkannt , erkannt bei dem⸗ erſten Tone ſeiner
Stimme . Sie wendete ſich ab , den tiefen Schrecken zu verbergen ,
den dies unerwartete Wiederſehen in ihr hervorrief .

Sie wurde nicht erkannt . Der Mann vor ihr hatte en zu

bewegtes Leben geführt , zu oft hatten die Eindrücke gewechſelt ,

als daß ſein Gedächtniß Raum gehabt hätte für eine Erſcheinung ,

die ſo weit ab von ihm kag.
Er hatte in Paris gelebt , wo ihm von einem Verwandten

ein reiches Erbe zugefallen war , und hatte , leichtſinnig und ver⸗

ſchwenderiſch wie er war , ein wildes und wüſtes Leben geführt.

anbere Herr betroffen zurück und blickte um ſich · Nach einigen Jahren war die Lebenskraft halb und das Ver⸗

„ Wohnk Ihr in dieſem Hauſe , mein Kinde “ fragte der Erſteſmögen ganz aufgezehrk , auch die Kunſt war unkergegängen

Mann vor ihr war ; ſie hatte ihn trotz der

diefem wilden Strudel . Er kehrte nach Peſt zurück . Die Aergte

riethen ihm zur Erholung und Kräftigung die Bäder von Füred
an . Er war mit einem Freunde dahin gegangen , da er aber

einige Zeit allein leben und jedem Geräuſch und Gewühl , die

das Badeleben mit ſich bringen , ſich entziehen wollte , beſchloß er ,

in einem der nahegelegenen Dörfer zu wohnen . Heute war

er auf gut Glück , ohne ein vorher beſtimmtes Ziel , aufgebrochen
und der Zufall hatte ihn nach Tyhany geführt .

Henri Lion vertrat dem Mädchen lachend den Weg , ohne
zu ahnen , wen er vor ſich hatte , ſie aber wendete ſich ſchweigend
ab und trat raſch über die Straße . Sie machte ſich ziemlich lan

am Brunnen zu ſchaffen und doch hatte ſie ſchon längſt die Eimer

gefüllt und noch immer ſtanden die Beiden an den Zaun des
Gartens gelehnt und blickten zu dem Hauſe hinauf . Sie war

der peinlichſten Verlegenheit . Sollte ſie wieder an ihm vorbel
und ſich ſeinen Blicken ausſetzen ? — — Wenn er ſie erkannte !

„ Das iſt wirklich ein bildſchönes Mädchem und ich gehe nicht
von hier , bis ſie freundlicher geworden iſt, “ ſagte Lion zu ſeinem

Begleiter . „ Sie macht mir einen ganz beſonderen Appetit durch
ihre Sprödigkeit . “

„ Das thut jedes neue Geſicht , wenn es ſchön iſt, “ verſetzbe
dieſer lachend . 85

„ Sei ein bißchen freundlicher , liebes Kind, “ ſagte Lion, ark
das junge Mädchen wieder zur Gartenthüre trat . „ Wir ſind

ganz harmloſe , friedliche Leute und würden ein Zimmer recht guk
bezahlen . “ So ſprechend legte er den Arm um ſie . Sie krat f
jäh zurück , daß die waſſergefüllten Gefäſe ins Schwanken ge⸗
riethen.

„ Ich hab ' den Herren ſchon geſagt , wir haben kein Zimmer ,
perſetzte ſie , ganz bleich vor Erregung . „ Und jetzt laſſen Sie mich
durch , ich hab' was Anderes zu khun , als hier auf der Straß ' z

ſtehn und müßige Reden anzuhören . “
5
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Mänſden 14 SeptenbezVom Kriege in Südafrika .

Die Flucht des Präſidenten Krüger
ſſteht nunmehr feſt .
getroffen .

ſſekretär für
Auditeur J

befanden ſich auch
iheiten , Piet Grobler
auch alle ſeine

gebracht h kretär Reitz
Der Gene chatzmeiſter Malherbe

am Abend des 12 . ebenfalls erwartet . In
Depeſchen heißt es zwar , daß Kr

n laſſen , um nach Europa zu f
zu einer Intervention zu

b
en, jedoch ſcheinen dieſe

nur ein Mäntelchen zu ſein , mit welchem man die
n will . Nach den bis in die letzten Dage wiederholten

ſicherungen , daß die Transbaalregierung bis zum Aeußerſten aus⸗
halten werde , kam dieſe Flucht ſelbſt in den engliſchen Blättern über⸗
kerſchend. Man findet vielleicht eine Erklärung dafür in dem Geſund⸗
he de Krügers , der bei ſeinen 75 Jahren unter den SchlägenDer letzten Zeit ſehr gelitten zu haben ſcheint . Man ſoll dem alten

die körperlichen und ſeeliſchen An trengungen , die er überſtanden
at , an b

der K berichterſtatter der „ Dallh News “ aus Belfaſt vom 10 . Sept .
nach den Ausſagen eines Flüchtlings . Danach ſoll Krüger , der damals
noch in der Station Nelſpruit , umgeben vom Präſidenten Steijn , von
Bflioen , Chriſtian Botha , Fouries , Delarey und Lukas Meher weilte ,ſehr ſchwach ſein und offenbar kein großes Intereſſe an den mili⸗
täriſchen Operationen nehmen . Er ſaß den ganzen Tag in ſeinem
Eiſenbahnwagen und las Pſalmen . Man gewinnt daraus den Ein⸗
bruck , daß Krüger geiſtig völlig gebrochen und keines ſelbſtſtändigen

mehr fähig iſt . Das mag der pſychologiſche Grund der
k ſein , und man wird , wenn man ſich das bergegenwärtigt , ſich

§ tiefen Mitleids nicht erwehren können . Es iſt ein tragiſches
Schickſal , wenn ein Mann , der ein hohes Alter im Dienſte ſeinesVolkes erreicht und , ſolange er glücklich war , ſich großen Anſehens
erfreut hat , auf ſeine alten Tage alle ſeine Hoffnungen zu nichtewerden und den ganzen Bau zuſammenbrechen ſieht , an deſſen Er⸗
richtung er ſo emſig, und wenn auch vielleicht nicht ganz uneigennützig ,
ſo doch auf der Grundlage eines warmen Patriotismus gearbeitet hat .Wenn nun auch in Transbaal ein Vicepräſtdent vorhanden iſt , ſo
zeigen doch die begleitenden Umſtände , die Miinahme der Regierungs⸗akten und ⸗Beamten , daß er nicht in die vollen Rechte des Präſtdenken
kingetreten iſt , daß vielmehr der ganze Regierungsapparat ſich gleich⸗falls außer Landes befindet , mit andern Worten , daß es ſich bei der
Uebernahme der Regierung durch den Vicepräſtdenten um eine FiktionHandelt . Das Urtheil der Weltgeſchichte wird alſo lauten : Transvaal
hat aufgehört , eine regelrechte Regierung zu haben , d. h. ein Stagt
zu ſein . Der Jubel der engliſchen Blätter iſt natürlich groß . Sie
erklären , der Krieg habe jetzt aufgehört und man habe es nur nochmit einem Aufruhr zu thun .

Die Kämpfe
Pauern zwar noch fort , jedoch hat es thatſächlich jetzt den An⸗
ſchein , daß die Kampfeswuth der Buren dem Ende zugeht , wenn
ſie auch hier und da noch hartnäckigen Widerſtang leiſten . Die
Erfolge Bullers bei Lydenbure haben anſcheinend entmuthigend9 g

der Unter

zer ſich auf
hren und dort

ken. Ein noch bollſtändigeres Bild ſeiner Gebrochenheit

auf die Buren gewirkt und dürften auch die Urſache ſein , daß
Krüger das unglückliche Land verlaſſen hat . Eine engliſche
Erfindung dürfte allerdings die Nachricht des Korreſpondenten
des „ Standard “ ſein , daß die Bürger von Lydenburg von den
Buren gewaltſam zur Heeresfolge gezwungen worden ſeien und
die auf Vorpoſten geſtellten Buren deſertirten .

Aus Stadt und Jand .
Maunheim , 14. September 1900 .

Verſetzungen . Dor Großherzog hat die nachſtehend genanntenAimtmänner in gleicher Gigenſchaft , und zwar den Amtmann Otto
Sternberg in Mannheim nach Lörrach , den Amtmann Karl
Giehne in Lörrach nach Offenburg und Amtmann Dr . Karl
Heintze in Offenburg nach Mannheim verſetzt .“ Nach eiuer Mittheilung der Königlichen Inſpektion der
Infauterie⸗Schulen ſind für die diesjährige Herbſteinſtellung beiden Unteroffizier⸗ und Unteroffiziervorſchulen noch eine größere Anzahlvon Stellen offen . Bewerber müſſen 17 —20 Jahr alt ( für die Vor⸗
ſchule 14½ —17 ) , vollkommen geſund , frei von körperlichen Gebrechenund wahrnehmbaren Anlagen zu chroniſchen Krankheiten und nochnicht beſtraft ſein . Anmeldungen in nächſter Zeit dem Bezirkskom⸗mando Mannheim , bei welchem auch Alles nähere in Erfahrung zubringen iſt .

Perfonenſchifffahrt auf dem Nerkar . In Folze anhaltender
„ Trockenheit mußten die Fahrten vorerſt eingsſtellt werden , nachdemder Waſſerſtand in den ketzten Dagen ſo weit zurückging , daß an

pielen Stellen eine Waſſertiefe von kaum 40 —45 Centimeter vor⸗
handen iſt . Kommt kein Regen , ſo muß auch die übrige Schifffahrtden Betrieb einſtellen .

FTruppen⸗Einſchiffung . Am 31. Auguſt gelangten in
Bremerhaven abermals etwa 4000 Mann Truppen nach China zurEinſchiffung . Die Abfertigung der Dampfer lag wie die der früheren
Transporte auch dieſes Mal wieder in Händen des Norddeutſchen
Lloyd . Vor der Einſchiffung der Truppen auf dem Norddeutſchen
Floyddampfer „ Darmſtadt “ ſind einige höchſt intereſſaute Aufnahmen
hergeſtellt worden , welche in den Schaufenſter der hieſigen Agentur82

„ Wir berlangen doch nür eine Gefälligkei
Iprach der Andere beglültigend .

immer bekommen könnken . “

„ Das weiß ich nicht, “ verſetzte ſie mit ſanfterem Tone , wenn
auch nicht minder haſtig . Der Boden brannte unter ihr und ſie

ſ
ſich nicht geborgen , bis ſie im Hauſe war . „ Das Dorf

t , mein Kind ,
„ Ihr ſollt uns ſagen , wo wir ein

t nicht groß und die Herren können Nachfrag halten . Sie
Haben nur eine ſchlechte Zeit gewählt ; es iſt Ernketag und Alles
Auf den Feldern draußen . “

„ Wo wohnt der Richter ? “
Hier , er iſt aber nicht daheim und wird vor Abend nicht

nach Hauſe kommen .

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— In den Palaſt des Königs Minos von Kreta führt

Aus ein Amerikaner , Namens Evans . Man hatte bisher nur
eine dunkle Ahnung von dem Platze , auf welchem ſich das Laby⸗
Auth befand , und hielt überdies die ganze Erzählung von Minos
And dem Labyrinth für eine Sage ; man wird jetzt ſeine Anſichten
Gündlich ändern müſſen , denn die Mythe wird Wahrheit und die
Fabel Geſchichte . Schon Schliemann wollte auf einem Hügel in
Kreta , wo er wichtige Funde witterte , Ausgrabungen machen .

Schliemann war ein Starrkopf , der Alles , was er ſich bornahm ,
Quch durchführte ; aber die Beſitzer des in Ausſicht genommenen
Terrains , Türken ohne jede Litteraturkenntniß , die für Ariadne ,

Paſiphäs , Minos und Theſeus nicht das geringſte Intereſſe
hbatten , waren noch ſtarrköpfiger und eigenſinniger als er und

beigerten ſich ihr Feld zu verkaufen . Der Amerikaner Evans
ſtieß Anfangs auf denſelben Widerſtand , aber er leiſtete einen

Er iſt am II . Sept . in Lourenco Marquez ein⸗

auf die wir hiermit unſere Lef
möchte

werkerverbandes eine Genoſſenſchaftsbank am hieſtgen
richten . Das Bedürfniß nach

können . In der Freitag
ſtattfindenden
das Weſen der Bank erſtattet werden ,

dieſer Verſammlung , zu der jeder Intereſſent eingeladen iſt .

der kurzen Zeit ihres Hierſeins ſo viel von ſich reden

in dieſer Abſchiedsvorſtellung „die 4 Madcaps “
Theil des Programms auftreten werden .

Coloſſeumtheater . Durch die Vermittlung des Bühnen⸗verlegers Entſch in Berlin bringt Herr Direktor Kerſebaum heute
Freitag , 14. Sept . , erſtmals hier das Stück von Dr . Arthur Lipp⸗

ſchon im erſten

Aufführung .
* Der Spar⸗ und Bauverein Mannheim , E . G . m. b . ,iſt unabläſſtg thätig , ſeinem vorgeſteckten Ziel immer näher zukommen , d. h. dr Erbauung von

geſunde und billige Wohnungen zu verſchaffen , die ihnen ſtatuten⸗
gemäß weder gekündigt , noch deren Miethpreiſe erhöht werden können .Es werden meiſt Wohnungen von
Zimmern — nebſt Küche und Zubehör — erſtellt , die alle zeikgemäßenEinrichtungen — ſeparaten Abſchluß — ete . beſitzen . Solche werden
gegen ſehr mäßige Miethe , in der Regel an minder bemittelte Leute
abgegeben , die ſich denn dauernd deren ungeſtörten Beſitzes und Ge⸗
nuſſes erfreuen können . Nachdem der Verein in den letzten drei
Jahren bereits 32 Mitglieder in ſeinen vier neuen Häuſern unter⸗
brachte , hat er in dieſem Jahre wieder 17 neue Wohnungen erbaut ,
welche am Sonntag , unter den refl .

9. September , im „ Bremer Eck “
Genoſſen zur Verlooſung kamen . Viele Mitglieder harren jedoch

Die Erbauung
noch der Unterkunft in Genoſſenſchaftswohnungen.
derſelben könnte aber viel raſcher von Statten gehen , wenn recht viele— insbeſondere bemittelte — neue Mitglieder dem Verein beitreten
würden ; wobei letztere durch Uebernahme und Einzahlung eines oder
mehrerer Geſchäftsantheile die gute Sache ſehr unterſtützen , die kleinen
Leute aber kleine Theilzahlungen leiſten und ſo ebenfalls ihr Scherf⸗lein beitragen könnten . Die Gelder werden ſelbſtredend verzinſt , wie
bei Banken und Sparkaſſen . Es liegt insbeſondere im Intereſſe
ſolcher Firmen , die ſich ihre guten Arbeiter zu erhalten wünſchen , daß
ſie der Genoſſenſchaft durch ihren Beitritt nützen ; es iſt dabei garnichts riskirt , da der Verein gut ſteht und ſtets amtlicher Reviſionund Auſſicht unterſtellt iſt . Anmeldungen nimmt der Geſchäftsführerder Genoſſenſchaft , Herr Kratz , I . 14 , 7, der auch über alle Fragen
gerne Auslkunft ertheilt , entgegen .* Auch eine Feuerwehr ! Wegen Diebſtahls hatte ſich dieſer
Tage die Feuerwehr von Netſtal ( Kanton Glarus ) vor Gericht zuberantworten , Bei einem Brand hatte ſich dieſelbe an die „Rettung “von gefährdeten Weinvorräthen gemacht . 15 Angeklagte wurden des

sgezeichneten , 7 des einfachen Diebſtahls , ſowie der Gehülſenſchaft
deim Diebſtahl ſchuldig erklärt ; die übrigen 27 , darunter ſämmtlicheEhefs , wurden freigeſprochen . Die höchſte Gefängnißſtrafe betrug7 Tage ; der 230 Franes betragende Schaden iſt von den 23 Ver⸗

urtheilten den Geſchädigten zu erſetzen .
* 190 Gegenſtände bietet in Krakau für lumpige 3,50 %

eine jener bekannten Firmen an , die von der Dummheit der Menſchen
leben , welche nie alle werden . Man glaubt ordentlich , die Firma
ſchenke d iufern etwas , wenn man ihre Annoncen lieſt . Wir
warnen A Ffdi

he zu gehen , wenn auch das Waarenhausö ich
often und Herein⸗

ethvollen Gegenſtände .
ganz werthlo hen, ſo z. B. Haar⸗

Steck⸗ und Nähnadeln ete . Die ſtets an erſter Stelle figu⸗rirende „prachtpoll vergoldete “ Uhr iſt eine ganz minderwerthige
Wanduhr mit ſchweren Gewichten , die bei der Steuerbehörde gewogenund unter Uhrentheile mit ca. 200 % per 100 Kilo verzollt werden
müſſen . Außer den 3,50 / ſind für Nachnahme , Porto und Zollüber 2 % zu bezahlen , während der ganze Kram keine 2 0 % werth iſt .— Alſo Taſchen zu gegenüber dieſen „edlen und uneigennützigen
Menſchenfreunden ! “

Siltzerne Hochzeit . Am Samſtag , den 15. ds . Mts . feiertMathias Vogt und ſeine Ehefrau Dorothea geb . Müller das Feſtder ſilbernen Hochzeit .
Ueber Barnum Bailey ' s Größte Schauſtellung der

Erde . Die geſammte Preſſe iſt einig in dem günſtigen Urtheil überdie rieſenhafte Schauſtellung , welche hier am 29 . Sept eintreffenwird . Wir entnehmen Folgendes aus einem langen Artikel in einer
hervorragenden Zeitung über dieſes großartige Unternehmen , denndie darin enthaltenen Worte ſcheinen die Meinungen aller Zeitungen
wiederzugeben . „ Die Herren Barnum & Bailey ſind keineswegsbeſcheiden in ihren Reklame⸗Annoncen , betreffs der von ihnen ge⸗gebenen Vorſtellungen , und dennoch iſt es keine Unwahrheit , wenn
ſie behaupten , daß ſie die größte Schauſtellung der Erde beſitzen .Die ungeheure Größe des Unternehmens kann nur gründlich ver⸗
ſtanden werden , wenn man Gelegenheit bekommt , die innere Organi⸗ſati des Ganzen kennen zu kernen . Aber immerhin ſieht der

dazu , um ſeinen Hügel Joll für Zoll zu erobern; , Geld und
Proceſſe waren ſeine Waffen . Die erſten Schläge und Stiche der
Spitzhaue belohnten ihn mit Zins und Zinſeszins für ſeine Opfer
und ſeine Mühen . Sie förderten die Reſte eines prächtigen
Palaſtes aus dem 14 . oder 15 . Jahrhundert v. Chr . an ' s Tages⸗
licht ; Evans verſichert , daß man es hier mit dem Palaſte des
Königs Minos zu thun habe . Das Erdgeſchoß war aus kunſt⸗
poll behauenen Steinen erbaut und mit Säulen aus Holz ge⸗
ſchmückt . Man gelangt zuerſt in einen langen Gang , der die
Nebenräume von der eigentlichen Wohnung trennte . Die Neben⸗
räume lagen zur Linken ; ſie beſtanden aus einer ganzen Anzahl
Vorrathskammern , die labyrinthartig angelegt waren . Man
hrauchte den Faden der Ariadne , um ſich hier nicht zu verirren .
Auf der rechten Seite des Ganges führt eine Treppe von einigen
Stufen zu einer großen Vorhalle , von wo man durch eine breite
Thürniſche zu dem Berathungsſaale , wo Minos Gericht zu halten
pflegte . In dieſem Saale iſt Alles auf ſeinem Platze geblieben .
Der Seſſel des Königs Minos und ſein Schemel ſind aus Stein .
Der Seſſel iſt mit fein ausgeführten Skulpturen geſchmückt ; ſeine
hohe Rücklehne ſtellt ein Eichenblatt dar . Zu beiden Seiten des
Königsthrones ſtanden ſteinerne Bänke für die Mitglieder des
Rathes . Die Mitte des Saales lag unter freiem Himmel , und
ſeine Wände weiſen noch die Spuren von Fresken auf , welche
Blumen und phantaſtiſche Thiere darſtellten . Dem Throne gegen⸗
über befand ſich eine offene Ciſterne , die durch ein Dach geſchützt
wurde . Sie lag fünf bis ſechs Fuß unter dem Fußboden⸗
Niveau ; eine Treppe führte zu ihr hinunter . Auch die Bibliothek
des Palaſtes iſt noch vorhanden , ja ſelbſt die „Bücher “
Es ſind Thontäfelchen von verſchiedenem Format ; als Griffel
diente eine Nadel . Die Täfelchen waren Urſprünglich unbe⸗
arbeitet und hätten eigentlich nach wenigen Jahren zu Staub ver⸗heiligen Eid, daß er das letzte Wort haben werde , und er hatte

kEzz ; man iſt nicht umſonſt Pankee . Vier lange Jahre brauchte er—. —

fallen müſſen ; aber es gibt eine Vorſehung für die Archeologen .

des Slohd , Ph . Jac . Eglinger 0 7. 8 zum Aushang gebracht ſindund a er beſonders aufmerkſam machen

Gründung einer Handwerkerbauk . Wie aus dem Anonden⸗Tauftheil unſeres Blattes erſichtlich , beabſichtigt eine Anzahl hieſiger Ge⸗
werbetreibender , auf Veranlaſſung des Gewerbevereins und Hand⸗

Platze zu er⸗
b 5 einem ſolchen Unternehmen liegt beiden derzeitigen Verhältniſſen hier zweifellos vor , ſoll der Handwerker⸗und Gewerbeſtand den an ihn herantretenden Anſprüchen gerecht werden

Abend ½9 Uhr in der „ Gambrinushalle “ iſt
Verſammlung wird ein Referat über die Ziele und

woran ſich ſogleich die Kon⸗ſtituirung derſelben anreihen ſoll . Wir empfehlen dringend den Beſuch

Saalbau . Morgen Samſtag Abend findet im Saalbau⸗Theatereine große Gala⸗Abſchieds⸗Vorſtellung der z. Z. auftretenden Künſtler⸗Spezialitäten ſtatt , deren Beſuch wir aufs angelegentlichſte empfehlen .Sämmtliche Künſtler und Künſtlerinnen , die alle ohne Ausnahme in
machten ,werden heute Abend noch einmal ihr Beſtes bieten , bemerkt ſei , daß

ſchitz leines geb . Mannheimers ) „ Hinter Papa ' s Rücken “ zur

Wohnhäuſern ſeinen Mitgliedern

zwei — jedoch auch ſolche von drei
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nicht geſehen worden iſt . Es iſt keines⸗
Zahl der Beſucher nicht bloß in dieſende , ſondern ſogar in die Zehntauſende geht , wenn man dieungeheure Menge von Wunderdin en, welche dort zu ſehen ſind , inBetracht zieht . In erſter Reihe kommt die Sammlung der Natur⸗Abnormitäten zur Beſprechung . Da ſieht man z. B. den arm⸗loſen Menſchen , die bärtige Frau , Rieſen , Zwerge „Midgets “ ,

Lande etwas Aehnliches noch
überraſchend , daß die *

ſowie den Hindu mit doppeltem Körper , den Dis
den menſchlichen Strauß , das menſchliche Nadelk

nur ein kleiner Theil von all ' den men
Ferner giebt es Jongleure , Schlangen⸗Z 5
und vieles andere , um die Aufmerkſamkeit und Bewunderunnoch mehr zu erregen . „ Nachdem der Zuſchauer dieſe Abtheilungdurchwandert und die zoologiſche Ausſtellung , ſowie das einzig inGefangenſchaft lebende Gorilla⸗Weibchen bewundert hat , begibt erſich auf einen Sitz in der Arena und ſeine Augen und Gedanken
beſchäftigen ſich unaufhörlich mit einer unerſchöpflichen Reihenfolgevon Kunſtſtücken aller Art . Wenn ſein Sitz im Centrum desAmphitheaters ſich befindet , dann hat er Ausſicht nach drei ver⸗ſchiedenen Richtungen , ein zwar angenehmer , aber zugleich verwirrenderZuſtand , wenn man die Mannigfaltigkeit des Programms in Betrachtzieht ; denn er iſt vor die Frage geſtelltt , ob er ſeine Aufmerkſamkeit
zu der Gruppe intelligenter , krainirter Thiere zur Linken , oder denüberraſchenden Kunſtſtücken der Alaska⸗Seehunde zur Rechten , odergexadeaus den graziöſen Haute Gcole⸗Leiſtungen hinlenken ſoll . Esgibt mehr als ein Dutzend ſolcher dreifgchen Aufführungen und die
aerobatiſche Kunſt wird in vortheilhafteſtem Lichte gezeigt . Athletenund Gymnaſtiker führen die wunderbarſten Kunſtſtücke aus undſcheinen ſich in der freien Luft eben ſo heimiſch zu fühlen , wie der
Fiſch im Waſſer . Schöne Reiterinnen zeigen ihre Grazie und Ge⸗wandtheit und gleichzeitig fällt die faſt menſchliche Klugheit desPferdes auf . 70 dreſſirte Pferde treten in einer Manege zu gleicherZeit auf und ihre Bewegungen ſind ſo exakt und ta tmäßig , daßderjenige , der an Seelenwanderung glaubt , unter der glänzendenHaut der Thiere die ſchattenhaften Seelen verſtorbener Balleteuſenvermuthen könnte . Dreſſirte Elefanten führen feierlich ihre beſtimmtenAkte mit angeborener Klugheit aus . Rennen aller Art und unter
ſchwierigen Bedingungen vermehren das Intereſſe , bis in paſſenderWeiſe der Schußakt der koloſſalen Schauſtellung die Zuſchauerverabſchiedet . “

Die Hanptverſammlung des Guſtav Adolph⸗BVereins
beſchloß , die diesjährige große Liebesgabe von 20,000 Mark derGemeinde Mundenheim in der bayriſchen Rheinpfalz zuzuwenden ,
Zum Ort der nächſten Verſammlung wurde in Folge von dort
ergangener Einladung Köln gewählt ,

Erhängt . Der verh , Wirth Georg Montag hat ſich in der
vergangenen Nucht in ſeinem Schuppen hinterm Hauſe Katharinen⸗
ſtraße Nr . 383 in Neckarau erhängt . Das Motiv iſt unbekannt .

* Muthmaßliches Wetter am Samſtag , 15. Sept . Von Weſtenher hat der mitteleuropätſche Hochdruck eine beträchtliche Verſtärkungerfahren , wodurch die Depreffion im Nordweſten nach Südſkandinavien
verdrängt wurde . Für Samſtag und Sonntag iſt morgens mehrfach
nebliges , tagsüber krockenes und auch zeitweilig heiteres Wetter bei
ziemlich kühler Temperatur zu erwarken .

Aus dem Großherzogthum .
9 Käferthal , 14. Sept . Der frühere Stadtverordnete und

ehemalige Vorſtand des Militärvereins , Friedrich Geis II . , wurde
vor einigen Tagen feſtgenommen und nach Mannheim abgeführt
Derſelbe ſoll verdächtig ſein , daß er ſich Eingriffe in das Militär ,
vereinsvermögen habe zu Schulden kommen laſſen .

» Rettigheim , 18. Sept . Von einem ſchweren Unglück wurde
geſtern Nachmittag der Landwirth Robert Bender von hier be⸗
troffen . Beim Einbringen ſeines Oehmdgraſes warf das Geſpannden geladenen Wagen um, wobei Bender ſo unglücklich ſtel , daß erdas Rückgrat brach . Seine Frau und ein Junge , die ebenfalls aufdem Wagen waren , kamen mit dem Schrecken davon . Der Schwer⸗
verletzte wurde ins akademiſche Krankenhaus nach Heidelberg ver⸗
bracht , doch wird an ſeinem Aufkommen gezweifelt.B. C. Karlsrußhe , 28 . April . Prof . Dr . Le Blanc in Frank⸗furt , der früher in elpzig dozirte und ſeit einigen Jahren in den
Höchſter Farbwerken thäkig war , hat einen Ruf als ordentlicher
Profeſſor und Direktor des neu zu ſchaffenden Inſtituts für phyſika⸗liſche Chemie , insveſondere Elektru⸗Chemie an der hieſtgen Techniſchen
Hochſehule erhalten und wird demfelben vorausſichtlich Folge leiſten .— Der verdiente erſte Vorſttzende des hieſigen Gewer hegerichts
Herr Oſtertag hat eine Wiederwahl entſchieden abgelehnt ; an
ſeiner Stelle iſt Stadtrath Schlebach in Vorſchlag gebracht und
dürfte auch bei der am 20 . September ſtattfindenden Generalverſamm⸗
lung mit großer Mehrheit gewählt werden .

Mühlbach , 12 . Sept . Ein Kurioſum von einem Apfel
pflückte dieſer Tage Herr Bierbrauereibeſitzer Rudy . Derſelbe hateinen Umfang von 31 Centimeter und ein Gewicht bon 251 Gramm
Die Sorte heißt im Voltsmund grüner Backäpfel.* Pforzheim , 12 . Sept . Seit letzten Montag hat Pforzheim
auch ſeinen Ausſtand . Von den Fuhrunternehmern für die Stadtper⸗
waltung ſtreiten 14 , weil letztere die von den Fuhrbwerksbeſitzern ge⸗fouderten 10 Tagelohn pro nicht bezahlen will . Bie
Stadt will ſich nur zu 9 a ver ehen.

* Kehl , 12 . Sept . In den letzten Tagen ſind hier Fälle von
Diphtherie und Scharlach aufgetreten .

* Vom See , 12 . Sept . Am Zeppelin ' ſchen Luftſchiff iſt ſeit
ſeinem erſten verſuchsweiſen Aufſtieg emſtg gearbeitet , reparirt und
berbeſſert worden . Ende dieſes Monats oder Anfang Oktober ſoll
nun ein neuer Aufſtieg verſucht werden . Man erwartet dazu das
württembergiſche Königspaar .

) Meuſtadt , 18. Sept .
Ende .
Gaſtw

Die Brandſtiftungen nehmen kein
Geſtern Nachmittag halb 4 Uhr ging der Heuſchober des
ths Gebhard lch letzterem bereits 2 Henſchober binnen

das Feuer gab den Thonkäfelchen Feſtigkeik und bewahrte ſie für
Herrn Evans auf , der bereits mehr als tauſend ſolcher Täfelchen
ausgegraben hat . Die Schrift iſt aber leider unbekannt , und
man wird Mühe haben , ſie zu entziffern . Evans glaußt be⸗
haupten zu können , daß die meiſten dieſer Täfelchen Haushalts⸗
rechnungen enthalten . Ueber die Sitten der Bewohner desLaby⸗
tinths , ihre Toiletten und ihr geſellſchafkliches Leben geben die

1Funde in dem ausgegrabenen Königspalaſt ziemlich genaue Aus⸗
kunft . Die Mauern waren mit Portrait⸗Fresken bedeckt , die
gleichfalls erhalten ſind , da die Wände beim Einſturz des
Palaſtes nicht zerbröckelten , ſondern wunderbarer Weiſe ganz
ſind . In dem Palaſte des Minotaurus fand man natürlich auch
mehrere Stierbilder ; ſpielten doch die Stiere in der Geſchichtevon Minos und ſeinem Labyrinth eine ſehr große Rolle . Ein
Stier befindet ſich als Freskobild auf einer Mauer d. groß . Halle .
Ein zweiter iſt in Hochrelief und in Farben dargeſtellt , ein drittetin Email auf Kryſtallglas , die beiden letzteren zeugen von einer
weit vorgeſchrittenen Kunſt . Der Fresko⸗Stier befindet ſich
mitten in einem feierlichen Aufzuge junger Männer und Frauen.Auf der gegenüberliegenden Wand ſteht man noch einen feierlichen
Aufzug und in einem andern Saale des Palaſtes Genrebilder .
Dieſe Materien zeigen deutlich , wie hoch entwickelt die Civpiliſation
in Kreta zur Zeit des Köngs war . Man ſieht auf den Fresko⸗
bildern neben halbnackten Dienern und Sklaven Männer in präch⸗
kigen Koſtümen und von ariſtokratiſcher Haltung . Man ſieht
wunderbar friſtrte und gekleidete Frauen , deren vornehmes Weſen
darauf ſchließen läßt , daß die Frauen damals noch nicht oder
nicht mehr wie Sklavinnen behandelt wurden . Die ganze Art ,
wie ſie ſich unter den Männern bewegen und an ihren Ver⸗
gnülgungen und Feierlichkeiten theilnehmen , weiſt darauf hin , daß
man noch weit von der Zeit entfernt iſt , wo die Frauen unter

Der Palaſt des Minos wurde durch eine Feuersbrunſt zerſtört ;
orientaliſchen Einflüſſen in die Frauengemächer verbannt

wurden. 5

Purchſchnſttszuſchauer ſchön genug , um währzunehmen , daß in pſeſemt
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ſer Zeit eingeäſchert würden , in Flammen auf . s derbrannten

e Heuvorräthe . Natürlich liegt Brandſtiftung vor .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
„ Ludwigshafen , 13 . Sept . Die Direktion der pfälziſchen

Eiſendahnen gibt ihren Dienſtesſtellen bekannt , daß zur möglichſten

Behebung des in Folge des ſtarken Verkehrsandranges eingetretenen

empfindlichen Wagenmangels die Friſten für die Verladung , Ent⸗

ladung und Abfuhr aller Wagenladungsgüter von heute , Donnerſtag

Ig er, an , auf 6 Tagesſtunden herabgeſetzt werde .
* Böbingen , 12 . Sept . Heute Nacht brach hier ein großes

Schadenfeuer aus . Es brannten die Scheuer und die angrenzenden

Nebengebäude von Adjunkt Jakob Brauch und die Doppelſcheuer mit

Nebengebäuden von Konrad Bergdolt und Peter Sauerbrunn voll⸗
ſtändig nieder . Da der hieſige Bach ganz ausgetrocknet iſt , mußte

das Waſſer aus Brünnen geholt und mit Fuhrwerk herbeigefahren

werden . Bis dahin waren die drei Scheuern ein Flammenmeer .
Zweibrücken , 13. Sept . Bei Ausgrabungen , die ſoeben am

ktreuzberg , durch die Parkbrauerei gemacht werden , wurden heute

zwei Statuen zu Tage gefördert . EGine derſelben ſtellte eine männ⸗

liche Figur dar . Kopf und Rumpf ſind noch ziemlich erhalten .

Ihre Höhe beträgt etwa 80 em. Ferner wurde eine Figur , eine

weibliche Perſon darſtellend gefunden , die etwa 1 m Höhe hat . Die

Figuren ſtammen aus dem vorigen Jahrhundert . — Dieſer Tage
kam ein Stück Akt⸗Zweibrücken zum Abriß . Es iſt das Wangleriſche

Haus , Ecke der Poſtſtraße . Das Haus diente zu Herzogszeiten als

Wachtlokal für das Gefängniß . Es iſt Mitte des 16. Jahrhunderts
erbaut , Bei Abtragung des Hauſes fand man Schädel und Skelett⸗

zeſte . Möglich , daß ein Friedhof hiebei ſich einſtmals befand .
Worms , 13. Sept . Ju der Nähe des Salzſteines oberhalb

Worms wurde geſtern gegen Abend am Rheinufer von Schulkindern

ein Zettel mit folgender Aufſchrift gefunden : „ An dieſer Stelle habe

ich in den Fluthen des Rheines meinem Leben ein Ende gemacht .

Tüut , wer mich findet , meine Leiche nach Neuhauſen . Achtungsvoll
N . “ Ob Selbſtmord vorliegt , oder ſich Jemand „ Achtungsvoll ? “

gur einen Scherz erlaubt hat , konnte bis jetzt noch nicht ermittelt

werden .
* Roſeugarten , 13. Sept . Durch die Fertigſtellung der neuen

Rheinbrücke kommt die hieſige Station , wie bekannt in Wegfall .
Die Eröffnung ſoll am 1. Dezember erfolgen . Es wurde ſchon ver⸗

ſchiedenen Beamten eröffnet , daß dieſelben ihre ſeither inne gehabten

Wohnungen kündigen ſollen .
* Mainz , 13. Sept . Vor einigen Tagen ſtürzte hier der Handels⸗

mann Heymann von Nieder⸗Saulheim in einer Reſtauration in einen

Keller und verletzte ſich ſtark am Kopfe . Der Verunglückte kam in

das Hoſpital . Nachdem er daſelbſt verbunden war , wurde er wieder

entlaſſen . Heute kam die Nachricht , daß Heymann geſtorben ſei .
Bei der Sekkion der Leiche ſtellte es ſich heraus , daß der Verunglückte
bei dem Sturze einen — Schädelbruch davongetragen hatte . — Heute
Abend fand wieder ein großer Volksauflauf vor den „ Mainzer Leder⸗

werken “ ſtatt . Die Polizei ſchritt gegen die Renitenten energiſch ein

und nahm mehrere Verhaftungen vor .
* Mainz , 13 . Sept . In der Lohnkommiſſion der ſtreikenden

Arbeiter und der Direktion der Mainzer Lederwerke findet heute Nach⸗

mittag Verhandlung auf Beilegung des Streiks ſtatt .
* Niederſaulheim , 12 . Sept . Geſtern Mittag trug ſich hier

ein äußerſt aufregender Vorfall bei der Verhaftung des Müllers

Melchior Thomas zu. Er und ſein Vater pflügten ihren Acker , als

drei berittene Gendarmen erſchinen , um die ſchon vor Monaten vom

Landgericht Mainz beſchloſſene Verhaftung des Melchior , der zu einem
Termin nicht erſchienen war , auszuführen . Als Melchior die Gen⸗

darmen ſah , ſpannte er das Pferd vom Pfluge und ritt davon . Zwei

Gendarmen gelang es jedoch , ihn einzuholen . Er richtete nun den

geſpannten Revolvber auf die Gendarmen , während dieſe ebenfalls

ſchußbereit auf ihren Pferden vor ihm hielten . Endlich lieferte

Melchior den Revolver ab und begab ſich mit den Gendarmen zum

Amtsgericht nach Nieberolm . Dort entſtand noch einmal ein heftiger

Auftritt , der damit endete , daß man dem Verhafteten Feſſeln anlegte .

Auch der Vater Thomas , ein achtzigjähriger Mann , widerſetzte ſich dem

dritten Gendarmen und bedrohte ihn mit einer Hacke , ſodaß der

Beamte ſein Gewehr ſchußberit hielt . Erſt als ſein Sohn feſtge⸗

nommen war , beruhigte ſich der Greis .

Gerichtszeitung .
* Mannheim , 13 . Sept . ( Ferienſtrafkammer . ) Vorſ . :

Herr Landgerichtsdirektor Wakz . Vertreter der Großh . Staats⸗

behörde : Herr 1. Staatsanwalt Dr . Mühling . 8

1) Der 17 Jahre alte Schiffsjunge Heinrich Eſſewein von

Sennfeld entwendete ſeinem Prinzipal , dem Schiffer Glöckler unter

erſchwerenden Umſtänden einen Geldbetrag von 13 . Weiter hatte

er ſich mit einem Altersgenoſſen , dem Taglöhner Friedrich Seiffert ,

zuſammengethan und einem Bauunternehmer Schienen im Werthe

bon 13 —15 % weggeſchleppt . Eſſewein wurde zu 6 Monaten ,

Seiffert zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt .

2) Der Taglöhner Ernſt Schorb aus Frieſenheim nahm dem

Steinhauer Theobald Kinder Werkzeug im Werthe von 12 %, und

dem Taglöhner Wilhelm Scheich verſchiedene Kleidungsſtücke weg .

Urtheil : 5 Monate Gefängniß .
3) Der Taglöhner Philipp Kohler von Ladenburg war wegen

verſuchter Nöthigung angeklagt . Im Auftrage ſeiner Schweſter ſollte

er bei dem Trödler Belitz 26 / eintreiben . Er ſoll dabei mehr als

energiſch vorgegangen ſein und dem Belitz zugerufen haben : „ Wenn

Du das Geld nicht herausgibſt , ſchlag ' ich Dich todt ! “ Nach der

heutigen Beweisaufnahme kann die Drohung auch nur gelautet haben :

„ Wenn etc . . . . „ ſo ſpritz ' ich Dir eine . “ Das Gericht erkannte des⸗

halb auf Freiſprechung .
J ) Als kürzlich ein Eckenſteher am Markt wegen groben Unfugs

verhaftet wurde , legten ſich die Taglöhner Andreas Hering und

Guſtav Hurrle für ihn ins Mittel . Beide ſollen dem Häftling zu⸗

gerufen haben : „ Hannes , Du gehſt nicht mit ! “ Das Schöffengericht
derfällte den Angeklagten Hering in eine Gefängnißſtrafe von 3 Wochen ,

Hurrle in eine ſolche von 4 Wochen . Auf die Berufung der Beiden

— Der Fremdenbuch⸗Humor treibt die ſeltſamſten

Blüthen . Wir leſen in der „ Ausb . Abdztg . “ : In dem zwiſchen
dem Zuger und Vierwaldſtätter See gelegenen Lowerzer See

liegt die von Fremden viel beſuchte Inſel Schwanau , auf welcher
die Zwingburg des Landvogts Geßler ſtand , von deren Thurm

ſich einſt die Jungfrau Gemma von Arth in den See ſtürzte , weil

ſie den Tod der Schande vorzog . Zu den berühmten Beſuchern
der Inſel gehörten Goethe und König Ludwig II . von Bahern.
Das Fremdenbuch der trefflichen Herberge iſt gefüllt mit poeti⸗

ſchen Ergüſſen , welche meiſt die landſchaftliche Schönheit der

Inſel und des Sees zum Gegenſtand haben . Aber auch einige

fuſtige Einfälle finden ſich darin . Zwei Jungfern Klara und

55 finden es auf der Schwanau ſchön ohne Bräutigam , denn

ie rufen :
„ Wem Gott will rechte Gunſt erweiſen ,
Den läßt er durch die Welten reiſen ,

Doch ohne Bräutigam . “
Dazu bemerkt indeß ein Berliner Spottvogel :

„ O, liebe Klara und Helene ,

Ihr reiſt blos , weil ihr müßt , alleen⸗ 85

Der Mann bürfte nicht ſo ganz unrecht haben . — Heinrich Buch⸗

mann aus Stäffa jubelt :
„ Wer nicht liebt Wein , Weib und Geſang,
Der bleibt ein Narr ſein Leben lang . “

Ein geplagter Ehegatte läßt Heinrichen aber eine kleine Ab⸗

kühlung zu Theil werden , indem er ſeufzt :

„Hätt ' ſt Du meinen Apfelwein gekannt ,
Mein Weib auch dein Eigen genannt ,
Wär dir ihr Lied ins Ohr gedrungen ,
Bei Gott ! Du hätt ' ſt nicht ſo geſungen . “

wurde Hering heute freigeſprochen , die Strafe Hurrle ' s auf 2 Wochen

ermäßigt .
5 ) Die Sypſer Paul Acker mann und Georg Mangold

waden ſchöffengerichtlich wegen Körperverletzung zu 10 und 14 Tagen

Gefängniß verurtheilt worden . In der heutigen durch ihre Berufung

peranlaßten wiederholten Beweisaufnahme ergab ſich , daß die Haupt⸗

thäter zwei andere Arbeiter und die Thätigkeit der Angeklagten

nicht ſehr hervortretend war . Eine Geldſtrafe von 5 / wurde daher
als genügende Sühne erachtet .

6) Der 62 Jahre alte Handelsmann Herrmann Kaiſer von

Holz iſt jener berüchtigte Einbrecher , der im letzten Frühjahr in

verſchiedenen Städten Badens , der Pfalz und des Elſaß vorzugs⸗

weiſe die Bureaus von Rechtsanwälten heimſuchte und ausplünderte .
Der Angeklagte , deſſen nähere Charakteriſirung erübrigt , wenn man

erwähnt , daß er abgeſehen von zahlreichen Gefängnißſtrafen , 24

Jahre im Zuchthaus zugebracht hat , pflegte ſeine Einbrüche haupt⸗

ſächlich in den Mittagsſtunden zu verüben , wenn die Bureaus vom

Perſonal verlaſſen waren . In guter Kleidung , eine Taſche unterm

Arm , welche ein reiches Arſenal von Dietrichen und anderem Diebs⸗

werkzeug enthielt , trat er , ohne auf dieſe Weiſe aufzufallen , in die

Häufer und begann mit der größten Dreiſtheit ſeine Thätigkeit .
Kürzlich iſt er in Frankenthal zu 8 Jahren Zuchthaus verurtheilt
worden und er wurde dann an die hieſigen Behörden ausgeliefert ,
um ſich wegen ſeiner hier begangenen Strafthaten zu verautworten ,
Am 4. April ſoll er die Schreibſtube des Rechtsanwalts Or . Stern

uuter Anwendung falſcher Schlüſſel beſucht und aus dem Schreib⸗

tiſch die Summe von 128 Mk. entwendet haben . Tags vorher war

er im Flur des Hauſes B 4, 1 dabei überraſcht worden , wie er an

der Thüre zu den Buregus des Rechtsanwalts Dr . v. Harder
einen um den andern Schlüſſel probirte . Er konnte ſich noch entfernen .
Am 5. Mai drang er in der Mittagszeit in das Bureau des Rechts⸗
anwalts Dr . Nauen A 2, 2 ein und ſtahl dort 88 Mark in Baar ,

verſchiedene Briefmarken ꝛc. In das Bureau des Kaufmanns Otto

Mechler in M 4 verſchaffte er ſich zweimal mittelſt Nachſchlüſſels

Eingang , öffnete auf die gleiche Weiſe einen Schreibpult und ſtahl
das erſte Mal Briefmarken , das andere Mal einen Betrag von
13 —15 Mark . Kaiſer ſtellte nur den Diebſtahl bei Dr . Stern in

Abrede , obwohl er auch hier ſtark belaſtet war . Von dieſem Fall
wurde er dann auch freigeſprochen , im Uebrigen zu einer Geſammt⸗

Zuchthausſtrafe von 14 Jahren verurtheilt .
7) Der Notariatsgehilfe Adolf Kiehnle von Pforzheim , der

hier und in Heidelberg je ein Fahrrad von der Straße wegſtahl ,
wurde zu 8 Monaten Gefängniß verurtheilt .

8) Freigeſprochen wurde der Schneider Wendelin Horn von

hier von der Ankkage eines Sittlichkeitsverbrechens . Vertheidiger :
. ⸗A. Dr . Gbertsheim .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Der Muſikverein verſendet ſoeben ſein dieswinterliches Pro⸗

gramm , das von dem ernſten Streben dieſes Vereins zeugt . Wie in

den letzten Jahren , werden auch in dieſem Winter 3 Konzerte abge⸗

halten , wobei die modernen Komponiſten zu Worte kommen ſollen .

Für das erſte in der Trinitatiskirche am 16 . Oktober ſtattfindende

Konzert iſt , um vielſeitigen Wünſchen zu begegnen , eine Wieder⸗

holung der hier am letzten Charfreitag mit ſo außerordentlichem Er⸗

folge aufgenommenen „ Seligkeiten “ von Céſar Franck ge⸗

plant . Für das zweite Konzert , das in den Räumen unſeres Hof⸗

theaters in Ausſicht genommen iſt , ſoll eine Aufführung der „ änie “

von Hermann Götz , Mahomet ' s Geſang “ von Rob . Kahn
und das „ Triumphlied “ von Brahms bvorbereitet werden .

Das dritte Konzert , das wie alljährlich am Charfreitag ſtattfindet ,
wird uns das lange nicht mehr hier gehörte eqiem “ von Verdi

bringen . — Die Proben nehmen bereits nächſten Dienſtag , wie aus

dem Inſeratentheil erſichtlich , ihren Anfang und es iſt wünſchens⸗

werth , daß ſämmtliche Damen und Herven , die bei der Charfreitags⸗

Aufführung mitgewirkt haben , auch bei der Wiederholung des

intereſſanten Werkes ſich betheiligen , um eine wenn möglich noch ab⸗

gerundetere Wiedergabe zu Stande zu bringen . Um dieſes Ziel zu

erreichen , iſt es bei der Kürze der für die Einſtudi

Zeit unbedingt ig, daß der Prol hvon Beg ab ein v

zähliger iſt . —Anmeldungen zum Beitritt in den Verein als paſſives

Mitglied nehmen die Hofmuſikalienhandlung von K. Ferd. Heckel, di

Muſikalienhandlung von Th . Sohler ſowie der Vorſtand entgegen .
Neu eintretende aktive Mitglieder wollen ſich bei Herrn Hofkapell⸗

meiſter Langer , beim Vorſtand oder in den am nächſten Dienſtag

ſtattfindenden Spezfalproben anmelden .

Aus Düſſeldorf wird uns geſchrieben : Im hieſigen Kunſtgewerbe⸗
Muſeum findet gegen Mitte November ds . Is . für die Dauer von

ca . drei Monaten die zweite große Aquarell⸗Ausſtellung ſtatt , zu der

die hervorragendſten Aquarelliſten Deutſchlands ihre Theilnahme
zugeſagt haben . Es liegt in der Abſicht , durch dieſe Ausſtellung
wieder einen Geſammtüberblick des gegenwärtigen Standes der

deutſchen Aquarellmalerei zu gebeu . Außerdem werden erſte belgiſche
und holländiſche Aquarelliſten ſieh an der Ausſtellung betheiligen .
Den illuſtrirten Katalog wird die Hofkunſthandlung von Bismeyer
und Kraus , welche die Veranſtaltung ins Leben gerufen hat und die

Leitung übernehmen wird , herausgeben . Die künſtleriſche Anordnung
der Ausſtellung liegt in den Händen der Herren ; Profeſſor Julius

Bergmann , Profeſſor G. v. Bochmann , Profeſſor E. Dücker , Hch .
Hermanns , Eugen Kampf , Profeſſor Ehr . Kröner , Profeſſor Hugo

2 Profeſſor G. Oeder , Profeſſor Fritz Roeber und Profeſſor
Schi

Aus München wird berichtet : Die auswärts verbreiteten

Gerüchte , daß der Kammerſänger Gura einen Schlaganfall erlitten

habe , ſind unbegründet .
Aus Hamburg wird der „Frkf . Ztg . “ depeſchirt : Das Deutſche

Schauſpielhaus hier wurde geſtern Abend mit einer Generalprobe der

„Iphigenie auf Tauris “ vor geladenen Gäſten eröffnet . Das neue

elegante Haus , das in ſeinen Formen ſehr an das Deutſche Volks⸗

theater in Wien erinnert , war mit einer glänzenden Geſellſchaft ge⸗

füllt , wie ſie in ſolcher Zahl hier ſelten zuſammenkommt . Anweſend

waren die Senatoren , Mitglieder der verſchiedenen Verwaltungen des

— Das Bürgerliche Geſetzbuch war Schuld daran . Ein

juriſtiſcher Meinungsſtreit , der mit Hilfe des Bürgerlichen Geſetz⸗

buches nicht zu ſchlichten war , hat in München zwei Freunden er⸗

hebliche Geldſtrafen eingebracht . Der Privatier Ludwig H. und

der Schlächtermeiſter Johann M. geriethen in ihrem Stamm⸗

lokal eines Abends über die Geſetzbeſtimmungen bezüglich Mieths⸗

ſtreitigkeiten in Meinungsverſchiedenhetten . Um über die ſtreiti⸗

gen Fragen Klarheit herbeizuführen , ließen ſie ſich vom Wirth
ein Exemplar des Bürgerlichen Geſetzbuches bringen und begannen
die einſchlägigen Paragraphen zu ſtudiren . Je weiter ſie aber

laſen , deſto verwirrter wurden ſie. Schließlich einigte man ſich

dahin , über den Meinungsſtreit eine Wette einzugehen , die von

dem Reſtaurateur antſchieden werden ſollte . Als aber der Gaſt⸗

wirth ſein Urtheil abgegeben hatte , wollten ſich Beide nicht damit

einverſtanden erklären . Der Wortſtreit nahm einen heftigen

Charakter an , es fielen Beleidigungen , und das Ende war , daß
die beiden Freunde ſich gegenſeitig wegen Beleidigung verklagten .

Da ein Vergleich abgelehnt wurde , belegte der Gerichtshof Beide

mit größeren Geldſtrafen . Dem Bürgerlichen Geſetzbuch aber

ſind zwei ernſte Widerſacher erſtanden .
Ehineſiſche und amerikaniſche Sittlichkeit . Aus New⸗

Vork wird berichtet : Ein Zwiſchenfall mit Wutingfang , dem

chineſtſchen Geſandten in den Vereinigten Staaten , verurſachte

am vorigen Donnerſtag in der eleganten Welt in Cape Mah

großes Aufſehen . Einige junge Herren und Damen zogen ſich

von dem chineſiſchen Würdenträger einen ſcharfen Tadel zu . Wu

ließ ſich beſtimmen , an einem ihrer ſonderbaren Vergnügen bheil⸗

zunehmen , an einer Fahrt aufs Land in einem hoch mit Heu

beladenen Wagen . Sein achtzehnjähriger Neffe begleitete ihn .

Als Wu jedoch ſah , daß die jungen Amerikaner und Ameri⸗

hambutgiſchen Staates , der Gerichte und des Offizierkorps . VBon
auswärkigen Bühnenleitern waren die Intendanten der Hoftheater in

Dresden und Stuttgart hergekommen , ferner u. A. die Direktoren

Lautenburg und Neumann⸗Hofer aus Berlin . Eine ganze Reihe
Schriftſteller folgte gleichfalls Baron Bergers Einladung . Wir be⸗

merkten Ludwig Fulda , der mit ſeiner Frau der Vorſtellung bei⸗

wohnte , Max Halbe , Hermann Bahr , Otto Erich Hartleben und Hans

Hopfen . Anweſend waren auch die Vertreter einer Anzahl großer aus⸗

wärtiger Zeitungen . Nachdem mit einer kurzen Anſprache Baron von

Berger den Erſchienenen gedankt hatte , begann die Vorſtellung .
Stella von Hohenfels und Karl Wagner hatten die Hauptrollen inne .

Die Darſtellung , insbeſondere die Titelrolle , die man zuſammenfaſſend
dahin charakteriſtren kann , daß ſie mehr das Menſchliche als das

Heroiſche in Iphigenie herborhob , fand ſehr reichen Beifall . Nach der

Vorſtellung vereinigte ſich ein engerer Kreis geladener Gäſte mit den

Mitgliedern der neuen Bühne zu einer Feier im „ Hamburger Hof!“.
Zur Eröffnung des deutſchen Schauſpielhauſes ſandte Staats⸗

ſekretär Graf Bülow an Baron v. Berger folgendes Telegramm :

„ Die Wahl der „ Iphigenie “ zur Gröffnung des deutſchen Schauſpiel⸗
hauſes in Hamburg bezeichnet die Richtung , welche Sie ihrem

Unternehmen geben wollen . Möge es Ihnen gelingen , im Zeichen

dieſes großen Dichters durch treue Pflege der unvergänglichen Ueber⸗

lieferung der Vergangenheit mit verſtändnißvollem Sinn für die

Forderungen der Neuzeit die Ziele zu erreichen , welche Göthe der

deutſchen Kunſt geſteckt hat . Mit dieſem Wunſche begleite ich die

heutige Feier , welcher theilzunehmen ich mir mit Rückſicht auf mein

körperliches Erholungsbedürfniß leider verſagen muß . “

Die Königliche Akademie der Künſte zu Berlin ſchreibt

für das Jahr 1901 einen doppelten großen Staatspreis aus auf dem

Gebiete der Architektur und dem der Malerei . Der Preis beſteht in

einem Stipendium von 3000 % zu einer einjährigen , nach Maßgabe
eines beſonderen Reglements auszuführenden Studienreiſe Rebſt
300 % Reiſekoſtenentſchädigung . Die weiteren Beſtimmungen enk⸗

halten die von dem Bureau der königlichen Akademie der Künſte ,

Berlin NW. , Univerſitätsſtraße 6, zu erfragenden „ Nachrichten für

die Gewinner des großen Staatspreiſes “ . Die Zuerkennung der Preiſe

erfolgt im März 1901 . Nach getroffener Entſcheidung findet eine

öffentliche Ausſtellung der Konkurrenzarbeiten ſtatt .

Wiener Theaternachrichten . Frau Katharing Schratt iſt
zum Beſuche der Ausſtellung in Paris eingetroffen . Der Geſund⸗

heitszuſtand der Künſtlerin legt ihr größte Ruhe und Schonung auf .

Es iſt noch nicht entſchieben , ob Frau Schratt vom Burgtheater deft⸗

nitiv ſcheiden oder nur um einen längeren Urlaub anſuchen wird ,

keinesfalls wird ſie in nächſter Zeit auf den Brettern des Burgthegters

erſcheinen . — Der „ N. Fr . Pr . “ zufolge bewahrheitet ſich das Gerücht ,
daß die Direktion des Burgtheaters das neue Schauſpiel Arkhur

Schnitzlers : „ Der Schleier der Beatrice “ vor einigen Tagen abgelehnt
hat . Dieſe Nachricht kommt umſo überraſchender , als das Burg⸗

theater das Stück im Februar dieſes Jahres zur Aufführung ange⸗
nommen haben ſoll .

Demolirung des Grillparzer⸗Hauſes . Ein Haus , das für
Wien unſtreitig von hiſtoriſcher Bedeutung iſt , fällt nach dem „ Wiener

Fremdenblatt “ demnächſt der Demolirung zum Opfer , um einem

modernen Neubau Platz zu machen . Es iſt dies das fünfſtöckige Ge⸗

bäude Nr . 21 in der Spiegelgaſſe . In dem Hauſe , mit deſſen Demo⸗

lirung im November d. J . begonnen wird , wohnte und ſtarb der Dichter

Franz Grillparzer als „ Zimmerherr “ bei den durch den Dichter be⸗
kannt gewordenen Schweſtern Kathi , Anna und Betti Fröhlich , von

denen Kathi als die — Braut Grillparzers bezeichnet wurde . Bekannt⸗

lich iſt das Räthſel des Verhältniſſes noch ungelöſt . Fräulein Anna

Fröhlich zog im Jahre 1836 in dieſes Haus mit ihren drei Schweſten

ein , von denen nur eine Schweſter einen Herrn Bogner heirakhele , indeß
die anderen drei Schweſtern , die bekannklich Alle ſchon geſtorben ſind ,
ledig blieben . Die Wohnung , die ſie im Hauſe inne hatte , liegt im
vierten Stock und führt die Bhürnummer 40 . Sie beſtand aus drei

Gaſſen⸗ und einem Hofzimmer und zwei Hofkabinetten . Davon be⸗

nützte Grillparzer ein Gaſſenzimmer als Studir⸗ und Schlafzimmer
und eines „ Kabinette “ als Bibliothe . Im Hofzimmer wurden

gemeinſchaftlich die Mahlzeiten eingenommen . Von allen Bewohnern

dieſer hier beſchriebenen Wohnung iſt nur noch die Wirkhſchafterin
Suſanna Kirſch eine ungefähr 60jährige Frau , am Leben , Oberhal
des Hausthores befindet ſich eine Gedenkkafel , die folgende Inſchrift
trägt : „ In dieſem Hauſe ſtarb Franz Grillparzer am 21 . Jänner 1872
im 82 . Lebensjahre . — Dem Andenken des Dichters . Die Gemeinde

Wien am 3. Jänner 1873 . “ In dem Hauſe befindet ſich eine

Reſtauration , in der Grillparzer täglich ſein Glas Bier zu ttinken

pflegte . Der frühere Wirth ließ in dem betreffenden Zimmerchen eine
Gedenktafel anbringen , die auf dieſe in den Jahren 1852 bis 1872

erfolgten Beſuche hinweiſt . 75

Paris wird im nächſten Winter eine neue Art von Theater⸗
unternehmen erhalten , nämlich ein Volkstheater mit zwei Häu⸗
ſern für Drama und Oper . Der Unternehmer Duret , der bisherige
Generalſekretär der Komiſchen Oper , miethete nämlich zugleich das
Theéatre de la République und die Folies Dramatigues . Der Matin ,
der ſich mit der Finanzirung des Unternehmens abgibt , hat bereiks
68,000 Fr . am erſten Tage der Subſkription dafür aufgebracht .

Vom Theatre Frangais . Da die Fertigſtellung des Thestre
Frangais zum 1. Januar geſichert erſcheint , werden auch ſchon die

Vorbereitungen für den Spielplan im neuen Hauſe getroffen . Zu⸗
nächſt ſoll Sardous Drama „ Patrie “ in Scene gehen , das vollkommen
neu einſtudirt iſt und nur noch weniger Proben bedarf . Als erſt
Novpitäten ſollen an einem Abend zwei Dichtungen der jungen Schule

auf die Bühne kommen : „ Das Räthſel “ , Schauſpiel in zwei Akten von

Paul Hervieu , und „ Die zwei Vergangenheiten “ , Komödie in zwei
Akten von Guſtav Guiches . — Alle anderen Autoren , welche der
Comédie Frangais Stücke eingereicht haben , werden wohl noch längere
Zeit auf die Entſcheidung warten müſſen . In einem Brieße an den
Figaro erklärt Jules Claxetie , daß es unter den jeßigen Berhältni

kanerinnen ſich in Paaren anordneten und die Arme umeinandt
ſchlangen , nahm er ſeinen Neffen an die Hand und ging mit ihm
die drei Meilen zurück in die Stadt . Dort erklärte er einem

Interviewer , daß er keinenfalls ſeinen Neffen ſolche Vertraulich⸗
keiten anſehen laſſen könne , wie ſie zwiſchen jungen Leuten in

Amerika üblich zu ſein ſcheinen . 5
— Die Etabliſſementbeſitzer auf der Weltausſtellung

haben kürzlich ein Syndikat gebildet , das mit der Direckton der
Ausſtellung einen heftigen Streit führt . Wir haben ſchon bei

früheren Anläſſen mitgetheilt , daß in den meiſten Etabliſſements
der Ausſtellung die Einnahmen in keinem Verhältniſſe ſtehen zu
den enorm hohen Pachtbeträgen , die von der Direkkion ſtipulirt
wurden . Um nicht ganz zu Grunde zu gehen , verweigern die

Geſchäftsleute die Zahlung der rückſtändigen Pachtraten . Da
ihnen mit Klageführung gedroht wurde , ſie ſich nun zu
einem Syndikat zuſammen und drohen jetzt auf einen Schlag alle

Buden , Reſtaurants und Cafés zu ſchließen , wenn man ihnen
nicht die geforderten Pachnachläſſe gewährt . Das iſt der neueſte
Ausſtand „ der Unternehmer “ .

— Eine Tragödie in einem Muſeum . Der Direktor des
archäblogiſchen Muſeums zu Florenz , Ritter Guido Seifoni
wurde von dem Muſeumsdiener Maglioni , den er wegen eines

Vergehens im Dienſte getadelt hatte , mit einem Meſſer ſehr
ſchwer verwundet . Die anderen Diener und die Beſucher des

Muſeums wollten den wüthenden Menſchen entwaffnen , aber e

ſchwang das Meſſer in gefahrdrohender Weiſe und zertrümmerte

mehrere Kunſtgegenſtände von unſchätzbarem Werth , darunter
eine ſehr berühmte griechiſche Vaſe aus dem 6. Jahrhunderk
v. Chr . Maglioni wurde ſchließlich in ſeiner Wohnung feſt

genommen.
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Die Planlegung des
Gebiets zu beiden
Seiten der Secken⸗
heimer ſtraße bet r.

(426,) Nr. 885 78 1. Der Bezirks⸗
kalh hat in der S

ſang⸗
vom 7.

Juni d. Js , folgenden nunmehr

kechtskr ig en Beſcheid erlaſſen :
„Die Straßen und Bau⸗

fluchten für das Gebiet zu
beiden Seiten der Seckeſ⸗

eimerſtraße werden
kund der vorgele B

Unter theilweiſer A ufheb
des Behauungsplanes vom
27. Juli 1875 mit der Maß⸗

bahe
für feſtgeſt1 erklärt,

aß fürdie
10itzen Eckenan

der Viehhofſtraße 5 den
Grundſtücken 5766 und 5767
die Fluchten ſo feſtgeſetzt
werden , daß die abgeſchrägten
Ecken vier Meter Breite er⸗

halten “

ee beingen dies gemäß Art . 2

ſfer 6 des Ortsſtraßengeſetzes
put allgemeinen Keuntniß mit
dem Anfügen , daß der feſtge⸗
ſelte Plan während 14 Tagen
auf dem Rathhaus dahier zur
Einſicht aufgelegt iſt .

Maunheim , 6. September 1900 .
Großh . Bezirksamt :

gez. Dr. Strauß .

des brin⸗
fentlichen

68727
1900.

Ni. 27185J . Vorſteh
gen wir hiermit zur
ſteuntuiß .

Mannheim , 11. Sept
Bürgermeiſteramt :

Martin .
Schaum .

Helaunntmachung.Die diesjährige Spät⸗
jahrs! neſſelin Mann⸗
heim betr .

( Nr. 422) . Nr . 94650 10). Die
diesjähr . Spätjahrs nieſſe beginnt
am 29. September und endet mit
dem 12, Oktober , was mit dem
Anfügen bekaunt gemacht wird ,
daß an den Sonntagen die Ver⸗
kaufsbuden erſt um 11 Uhr Vor⸗
mittags , die Schaubuden erſt um
9 Uhr Nachmittags gebffneg wer⸗
den dürfen . 63502

Orgelſpieler und Perſonen ,
welche Vorſtellungen auf der
Sträße und öffentlichen Plätzen
geben olleit erhalten hierzu
ſeine Exlaubniß mehr .

Muſikkapellen , die als kuinve⸗
ſteuß 8 zuſammengehörigen
perſonen beſtehen müſſen , er⸗
halten nur für 3 Tage unnd zwar
Sonntag , Montag und Olenstag
der erſten Meßwöche Erſ laubniß
zum Muſizirenin Wirthſchaften

Anatomiſche Muſeen , Rieſen⸗
damen , Glücksſpiele jeder Art ,
wie Würfel⸗ , Kugel⸗ , Ring⸗
und Wee und
bergl . , ſowie die ſog. Neben⸗
kabinets werden überhaupt
ni

925 8Mannheim , den 8. Sept . 1900.
Gro Wi Vezirksamt :

Wetzleben .

Hrlauntmachung .
Den Beſuch der Meſſe
durch Kinder ohne
Begleitung betr .

( 422) Nr. 94051 Ul. Es wurde
die Beobachtung gemacht , daß
die Meſſe ſteis von einer großen
Anzahl Kinder ohne die Beglei⸗

ag exwachſener Perſonen be⸗
ſuchtwird . Durch dieſelben wird

1 nur der M eßverkehr in er⸗
geblicher Weiſe beeinträchtigt ,
ſondern es beſteht auch die Ge⸗
fahr , daß bei dem zu erwarten⸗
ten ſtarken Perſonenzudraug Un⸗
fälle vorkommen .

Wirforpern deshalb die Eltern
und Fürſorger auf , Kinder unter
10 Jahren nicht ohue Begleitung
erpachſener Perſonen die Meſſe
beſuchen zu laſſen .

Die Schutzmannſchaft hat Wei⸗
ſung erhalten , alle ohne Beglei⸗
ſung auf der fe erſcheinenden
Kinder wegzuweiſen .

Mannheſm , den 8. Sept . 1900 .
Großh , Bezirksamt :

Witzleben . 63511

Pekanntaachung .
Nr. 272471 . Wir bringen zur

Iſfentlichen Kenntuiß , daß die

we e in Neckarau in der
oche vom 17, bis 22. Seplembernur am 63597

Eamſtag , den 22 . September
don —12 Uhr Vormittags
und —3 Uhr Nachmittags
geöffnet ſein wird .

Die Zahlung ſtädtiſcher Ge⸗
fälle ze. wolle daher in der ge⸗
nannten Zeit am oben bezeich⸗
neten Tage geleiſtet werden .

Maunheim , 8. September 1900.
Stadtrath :

v. Hollander⸗
Winterer .

Niſeigerungszurücahne.
Die auf Freitag , den 14 . d.

M. Nachmittags 2 uhr an⸗
kaumte Verſteigerung eines

75 mit Wagen und Geſchirr
det nicht ſeält. 63679
Manunheim , 18. Sept . 1900,

Hildebrand , Gerich tsvollzieher .

Versteigerung,
Samstag , den 22 . ds , Mts . ,

Vorm, 11 Uhr verstelgere ich

20 Pferde
moelst belgischer u, auch nordd .

asse . Die Pferde sind jung .
sicher einge fahren und für
Braulersien , Fabriken , sowie zum

alsendllenst gehr AaeeaePer Ende d- Mts, werdlen auch

12 Kühe
er Mllehwirthschaft geeignet )

abgegeben . *66884
dad Rippolssan, Otto Goeringer ,

itzer der Mineralquellen und
Kuranstalten .

1

0
Ge ieralverſammlung

Auguſt 1900 iſt die Geſell⸗

idatoren
Mannheim , 11. Septbr . 1900.

Gr . Aamisgerich III .

Saterrechtsregiſter .
ZumGüterrechtsregiſter Band ! .

würde eingetragen : 637 441. Seite 502=
Jakob , T
und Aung Plaria

gehe0
5 .5

Auguſt 190

ſeee chaft
Vorbehal Hahnked

der F
des

Se huhm
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20.
ſch

rau ſind die

Verkreags bezeichneten

85 Seite 9031 Waſſer , Martin ,
Bäcker in Mannheinmund Maria

geh. Janſon .
Durch Vertrag vom

4. Sepen 1900 iſt Güter⸗
trennung vereinbart .

3, Seite 304 ; Hein⸗Rudolph ,
nel in Mann⸗
hllde geb, Bauer .

Noß ! 189 Vertrag vom
0. Auguſt 1900 iſt Errungen⸗

einſchaft vereinbart .
altsgut der Frau ſind die
rag einzeln aufgeführten
und eine Forderung

Mann in Höhe von

4.
Hermauu , Schloſſer in Mann⸗
heim und Anna geb. Staudt ,

Seite 805 : Witzemannf ,

No. 1. Durch Vertrag vom
29. Auguſt 1900 iſt Gütertrenn⸗
ung vefeinbart .

5. Seite 306 ; Kaiſer , Ludwig
Friedrich , Reſerveheizer in Maun⸗
heim und Bertha Juliana
Katharina geb, Schmittus.

No. 1. Durch Vertrag von
28. Auguſt 1900 iſt Exrungen⸗
ſchaftsgemelnſchaft vereinbart .
Worbehaltsgut der Frau ſind die
im Vertrag einzeln aufgeführten
Fahrniſſe , ein Ausſtattungsprels
der Freiherrlich von Hövel ' ſchen

Stiffung hier im Betrage von
500 Mark , ſowie alles, was 5während det Ehe durch Erbſchaft
9950 Schenkung anerfällt .

6. Seite 307 : Biedenkapp ,
Meſſerſchmied in Mannheim und
Roſalie geb. Pretſch .

No, 1“ Durch Vertrag vom
6. Auguſt 1900 iſt Gütertrenn⸗

Uing perein bart .
7. Seite 308 ; Irslinger , Karl

Frranz , Oberin iſi Mann⸗

a und geb. Ge⸗
ſchwa

No. 1. Dur ch Vertrag vom
6. Auguſt 1900 iſt Gütertrenn⸗
ung vereinbart .

J, Seite 309 ; Herold , Wilhelm ,
Bäcker in Mannheim und rieda
geb. Häffner .

No, 1. Durch Vertrag vom
21. Auguſt 1900 iſt Errungen⸗
ſchaftsgemteinſchaft vereinbart .
Vorbehaltsgut der Frau ſind
die im Vertrag einzeln aufge⸗
führten Fahrniſſe , ein Geldbe⸗
trag von 1349 Mark und alles ,
was ihr durch Erbſchaft oder

Sgerüng9, Seite 310 : Seif
Schne er in Ma
Katharing geb. Ullrich

7
1, Durch Vertrag vom

6. Anguſt 1900 iſt Glttektrenn⸗
3 vekeinbart ,

10. Seite 611: Dröll , Wilhelm ,
Kaufmann in Maunheim und
Katharine Chriſtine Eliſabeth
geb, Brunn .

Nr . 1. Durch Vertrag vom
8. Auguſt 1900 iſt Errungen⸗
ſchaftsgemeinſchaft pexeinbark.

ed, Georg ,
eim und

11. Seite 312 Boſſert , Joſef ,
Monteur in Mauheiſt und
Aung geb. Hamm .

Nr . 1. Burch Vertrag vom
25 Auguſt 1900 iſt Gülertren⸗
nung vereinbart .

12. Seite 613; Meyer , Karl
Wilhelm , Fabrikarbelter inMann⸗
helm⸗ Waldhof und Johanna geb.
Schemenau , Wittwe des verſtor⸗
beſlen Karl Schneß .

Ni , 1. Durch Vertrag vom
28. Auguſt

—900 iſt Errungen⸗
ſchaf tagemeinſchaft pereinbart .

18. Seite 314 : Schächinger ,
Martin , Schloſſer in Maunhein
und Katharina geb, Höhn .

Nr . 1. Durch Vertrag vom
4. Auguſt 1900 iſt Gütertreunung
vereinbart ,

14. Seite 15 : Hutzler , Georg ,
Muſiklehrer in Mannhelm und

Kegtharlſa geb, Antony .
Nr , 1. Durch Vertrag vom

8, Auguſt 1900 iſt Gütertrennung
verelnbart . 8

15 Seſte 916: Wigand , Auguſt ,
Kaufmaun in Maunheim und

geb. Heunerich .
Nr . Durch Vertrag vom

1. 1900 iſt Gütertrennung
vereinbart .

16. Seite 317: Maier , Friebrich ,
Schuhmacher in Maunheim und

Ellſabetha geb. Walter .
Nr . 1. Durch Vertrag vom

eptember 1900 iſt allgen
G

Ulergemeinſchaft bereinbart ,
17. Seite 318 : Jung , Aulgu

Cbnatd , Küfer in Man
und Suſae geb. Reinhardt .

Nr. Durch Vertrag vom
8. Septent ber 1990 iſt Güter⸗
treunung vereinbart ,

Maußheim , 12. Septbr . 1900.
Gr . Aumisgerſcht III .

fae ſtaatt .
ertheil It Unterr ch

ſowie in allen!5

1l. Nachhilfe
Zu erft, in dez

1
42810

Il .

Aurant Zur alten Sonne, N 3, 4.

nmachmng.
Truppen Hund

umverkehrsgsſchiſſe in
ſelgeſell⸗

en in offener
zwiſche dazu beſtimmten
und s n ausget auſcht werd 0
befördert werden ſöllen. Im Einzelnen wird über die !

Nue Einrichtung Folgendes beſtimmb:
Für Pr twattelegramme⸗ in offener Sprach

an 2510 örige der in Oſtaſten ſthenden dell
Marinetheile wird fortan nur die Hälfte der t
(unt er Aufrundung der Summe auf einen ch
Pfennigbetrag ) erhöben , ſofern der Abſ ender

dil rch ben Vern terk

Feldtele argmm “ vor der Aufſchrlft zum, Ausdrucke bringt , daß
die Nachricht in das nächſte Sammelte gramm aufgenommen

werden Jol. Su N5eh
au An c des Armee⸗Oberkommandos

1519
ditionskorps gerichteten

Empfängers dienenden
ben nur als ein Wort gehl ; diefſe eſimmn lig kann jedoch

auf die an Augehörſge der Marine gerichteten Teleßramme erſt
Anwendung finden , ſobald die Liſten über Vertheiſung der Serien⸗
buchſtaben und Telegraphennummern bei der Marine aufgeſtellt

und ſowohl dem
au Telegraphenamt in Berlin als auch den

Schiſſen in Oſtaſten Überwieſen ſind ; der Zeltpunkt wird noch

e Gebüh

Geneng

le

700 ut gegeben werden .
In den Feldtelegrammen nach Oſtaſien iſt die An igabe eines

Beſtimmur is nicht erforderlich; dagegen muß in der Auſſchrift
der Empfänger nach 1 5 Dienſtgrad und Truppentheil oder

chiff
genau bezeichnet ſein . D ieſe Augahen milſſen mit den

Haupt⸗Teleg zrapheliamt in Berll Liſten Überein⸗
er in Na Liſten nich
des Abſenders zur7 0

Jetn

ſlimmenn.
5

ermitteln
yt zu

Be⸗
Telegramme deren Em
ſind , werden zwar auf

förderung augenon uz; die Vergünſ g, daß die Aufſchrift
als ein Wort gezählt wird , findet jedoch auf dieſe Telegramme
eine Anw lug .Die Telegramme werden in Berlin geſammelt und in einem

Sammeltelegramme täglich dem deutſchen Poſtamt in Sanghai
oder einer anderen geeigneten Dlenſtſtelle in Sanghai übermi ſtelt ,

Dieſe befördert die einzelnen Nachrichten mit der Poſt oder a 1f
ſonſt geeignete Weiſe an die Ey 5 weiter⸗

2. Auch für die von den deütſchen Heeres⸗ und Marine⸗An⸗
ſü

1110
durch Vermittelung der Truppentheile und

Sſchiffe leferten Feldtelegramme in oſfener Spi dache
der Helmath wird nur die Hälfte der tarifmäßigen

nter Aufrundung der Summe auf einen durch 5 th lbaren
Pfennigb erhoben . Soll ein Feldtelegramm dieſer Art an
den in die Liſten belm Haup gaeelenſee in Berlin einge⸗
tragenen Einpfänger beſtellt werden , ſo iſt in der Aufſchrift , welche
in dieſem Falle als ein Wort gezählt wird , nur der Senbn
und die Tel egrapheguntumer des lbſenders8 anzugeben

*

999
5 nicht mit einer Unterſchrift nhe werden . Iſt dagegen

das Telegramm an eine andere , beim Haupt⸗ Telegraphenamt in
Berlin nicht in die Liſten eingetragene Perſon gerichtet , ſo muß
dieſe in der Aufſchrift geuan beze hniet ſein , Jedes Wort der Auf⸗

ſchriſt .t wird in dieſem Falle beſönders kaxirt . 5
Telegramme werden mit der Poſt oder auf ſonſt geeignete

Weiſe zunächſt dem deutſchen Poſtamit in Sang oder einer
anderen geeigneten Dienſtſtelle in Oſtaſien zugef
zu einem Sammeltelegramme vereinigt und nach Be
Von hier aus werden die einzelnen J richten telegr
Em pſängern übermittelt ;
Har tpt⸗Telegrapher181 i

wird dabei die 1

imen , welche a di
mpfänger gerichlet 10

Telegraphenamt in den

der 4 zarine nehmen 980 dle Mi Alde⸗ 185nucdtig en Kranken⸗

pfesge au den vorbeſchriebenen a Theil⸗ Auch für
eſe gilt jedoch die Vorſchrift , daß int Verkehr nach Oſtaſieſ die

Auſſchrift nur als ein Wort gezählt wird , erſt von einem noch
zu Zeitpunkt ab.

Auf den Verkehr mit den auf der Ueberfahrt nach Oſtaſien
befindlichen Krlegs⸗ und Truppentransportſchiffen finden die vor⸗
ſtehenden Beſtimmungen keine Anwendung .

Berlin . , 8. September 1900.

Ler Flagtsſekretär des Reiths⸗Poſtamts .
von Podbielski.

Bekauntmachung .
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß etwaiger Inter⸗

eſſenten , daß am

Montag , den 8. Oktober d. . , in Seckeuheim
eine ſtaatliche Prämürung von Zachtſchweinen ſtattfindet . An⸗
meldungen ſind bis Ende dieſes Monats beim Bürger⸗

meiſteramt W einzureichen und haben zu enthalten :
Angaben über Geſchlecht , Al ter, Raſſe oder Schlag, ſelhſtgezüchtet
oder zugekauft . Zügelaſten werden nur ichent 1125 Zuchlſauen
der Dorkſhir Raſſe und Kreuzung .

er Prämiirung liegen folgende Beſtimmungen zu Grunde :
1. Es werden folgende Geldpreiſe ausgeſetzt werden ;

551. II .
a. füür 8 bis 12 Mouate alte Zuchteber 50 40 30
b. „ ülber 0 60 50 40
e. „ 8 bis 12 1 „ Zuchtſauen 40 30 20
A. Abef 12 50 40 30
e, „ Mi lterſchweitle mit Sau gfebkeln 60 410 —

Außerdem können ſobende Anerkennungen ertheilt werden .
Ueber jede Preisverwilligung wird ein Preisurkunde aus⸗

geſtellt. 63168
2. Der Gauagusſchuß hat zu beſtimmen , welches die im Gau

vorherrſch enden Schweineraſſen und ⸗ chläge ſind ; ihm liegt im

S nit deim Miniſterilum des Innern der richtige Völlzug
dieſer Beſtimmuüngen ob.

3. Unter gleichen Verhältniſſen haben die öffentlich zur Zucht
a1ifgeſtellten Cber , ſowie die ſelbſtgezüchteten vor den zugekaüften

Thlene den Vorzug ,
4. Die Aus zahkung der Preiſe für Zuchtſauen ( Klaſſe o u, d)

erfolgt erſt , wenn ſug eine Beſcheinigüng der zuſtäudigen Orts⸗
behörde oder des Bezirksarztes nachgewieſen iſt , daß die Zuchtſau

geferzelt at .Eine Wlederprämtirung iſt zuläſſig , inſoweit die Thiere
9 5 Alter nach in entſprechendenKlaſſen konkurriren können .

In dieſemt Falle wird aber der früher empfangene Preis an dem
wiederholt zuzuerkennenden in Anxrechniung gebracht und eventuell
nur der Betrag , um die neue Pränie die früher empfangene
Überſteigt, aus bez06. In der gleichen Klaſſe ſollen ein und demſelben Beſitzer
nicht me10 Preſſe zuerkannt werden ; jedoch iſt die Preiswürdig⸗
kelt g lelch guter Zuüchtthiere deſſelben 5 itzeis bekannt zu geben71 Die Prelszuerkennung erfolgt auf Grund einer eingehenden
ſachverſtändigen Prüfung durch eine Kommiſſion , die aus zwei
vom Gauausſchuß gewählten Mitgliedern und dem vom Mini
ſterlum des Innern ernannten Vorfitzenden beſteſteht ,

Dieſe Pilifung hat ſich neben der Zugehörigkeit der Thiere
zu den im Piänſrungebezirk ( Gau ) vörherrſchenden Schweine⸗
ſchlägen , beſonders auf die Geſundheit , Racen d , Leiſtung ,
Formenentwickelſug und Haktung zu er

Ueber das Ergebniß iſt von den P 16 tern ein Protokoll

aufzunehmen das durch den Vorort des Gaues mit Antrag auf
Auszahlung der Preiſe und unter Anſchluß der etwa erforderlichen
Nachweiſe dem Miniſteriun des Inſtern vorgelegt wird .

Mannheim , 5. September 1900.
Bürgermeiſteramt :

v. Hollander .

Heute Freitag 66654

Großes Schlachtfeſt ,
20

anmverkehrs

9000
* 1000 1
„

5 „ 2000 „
9 2800 „

edin gen
auf unſerem Ge⸗

„ S linker F der üblichen
Sſtunden zur Einſicht auf , woſelbſt auch die Angebotsformu⸗

lare erhältlich ſind .
Die Angebote ſind bis Don

Vormittags 10. zun wel
lung ſtatlfindet ,
ſehen anher

la 14 Tage ,
Unheim , den 10. September 1900.

Greßherzegliche Bezirksbau⸗Inſpektion .
Schäſer .

Freiwillige Feuerwehr .
9

Die Mannſchaften der 1. und 4. Compagnie

275 Septbr . ds . Js . ,
r Zeit die Submiſſionsverhand⸗

oſſen und mit entſprechender Aufſchrift ver⸗
.

verden hiermit aufgefordert , ſich behufs Abhaltung
75 Probe am 68627

Me kontag , 17 . Sept . , Abends ¼6 Uhr ,
al ichr Sprltz eußehäuf ſern pünktl ich 7058 pvollzähli 8Annden

Die Hauptleute :
Huhn . Nassner .

Fͤtelografen⸗Pertin
Stolze⸗Schrey Mannheim

Hauptverein des Syſtems
am Platze .

Mitgliederzahl : 200 .

Uebungs⸗Cokal : M 4 , 10 .

llen demnächſt mehrere 68228

— fünger - Kurse .
Wer ſich 30 einem praktiſch brauchbaren 0 U heran⸗

bilden w aum hyt,
ſich au einem derſelben zu bethefligen .

Anmeldu igen ſind zu bichten an J. Vorſitzenden Herrn Haupt⸗

beg

lehrer Krauß , Golliniſtraße 18
Ueber die Grauschbarkeit und Zweckmäßigkeit des Syſtems

Vor de de Schule Herr Max Väckler , Berlin
edertafel klar al isgeſprochen haben

Verein der Naſſauer, Nannhein.
Dienſtag , den 25 . September d. . , Abends 3 Uhr

findet im Vereinslokal kederk Stadt Lück “ 2, 10 unſere

Zerſammlung
63736ſtatt ,

Srduung :
des Schrlftführers .

Kaſſenbericht .

e e
5. Verſchiedenes .
Wit laden hierzu uüßſere verehrl . Mitglieder höfl . ein mit der

Bitte um zahlreiches und pünktliches Erſcheinen ,
Der Vorſtand .

September d. . , Abends ? Uhr ,Am Sonntag , den 30 .
findet unſe

III . Stiftungsfest
inden mit im Nebenzimmer des Herrn

1 e 3, 7 ſtatt .
rzu 1 0 5 e verehrlichen Mitglieder und Freunde
ſlichſt ein. Der Vorſtand .

15 zur gold . Gerste , T J, 3 .
Altr enommirtes 1

Empfehle meinen bekannten
5

Hittagstisch im Abonnement , sonsk 70 jetzt 60 Pfg.
Abendreſtauration im Abonnement oder nach der Karte .

Abonnenten werden täglich angenommen .
Achtühgsvollſt Strasg , Reſtaurateur .65665

vorräthig , neu und antiquarisch, .

F. Nemnich , Buchhandlung,
—Kungt ( rasse .

Zahnarzt e
6 , 2 60484

Besondere Erfahrung in 155 Bekandlung
zahnkranker Kinder ,

In der Synagoge .
Freitag , den 1 Sept . , Ahends 6½ Uhr . Samſtag ,den 15. Sept .

Mofzens 5 Nachm 2½ Uhr Jugendgottesdienſt. Haupt⸗
Probe. Ahends 71 25 Minn. An den Woöchentagen Morgens
5½ Ihi. Abe .

63197

Todes⸗Anzeige.
hiermit die traurige Pflicht ,
unſer lieber Vater , Bruder ,

63721

Wir erfüllen
mitzutheilen , daß
[ Großvater und Schwiegervater

dreas Schwippert
heute Morgen s Uhr nach langem , ſchweren Leiden ,

verſehen mit den hl . Sterbeſacramenten , im Alter
von 64 Jahren ſanft entſchlafen iſt .

Maunheim , den 18. September 1900 .

Die trauernden Hinterbliebenen ,
Die Beerdigung findet Sountag , den 16 . Sep⸗

tember , VBormittägs 11 uhr vom Trauerhaufe Beil⸗

Wellfleiſch mit Sauerkraut friſche erwmachte Würſte , Mittags⸗ und Abendiſſch in und außer
Abonnement , Es ladet höflichſt ein Karl Haier .

ſtraßſe 15 gus ſtatt .

Mrahelm , 14. September . ee 5. Seite .

27 5 75

Amks⸗ und Kreis⸗ Verküündi 0 —5
Faninalbund. Be 15 1 bon

5
etwa

auf
Mit ; WochAben 20, Gept . 5. . ,

ormittags 11 uhr ,
Szimmer der unter⸗

ltung A 1, 4,
in anberaumt .

können da⸗
eingeſehen werden . 63628

arniſon ; : Berwaltung .

Groſſh . Fadiſche Staals⸗

Eiſenhahnen .
Mit ſofortiger Giltigkeit treten

ermäßigte Tariſkilometer zwi⸗
ſchen verſchiedenen Stationen
des Direktionsbezirks Münſter
und der Station Mannheim im
Heft 4 4 des Rheiniſch⸗Weſt⸗
fäliſch⸗Südweſtdeutſchen Eiſen⸗
bahnverbandes in Kraft⸗

Die Stationen und das dies⸗

itertarifpureau ertheiſen68702
Karlsruhe, 11. Sept . 1900,

Gr . Generaldirektton .

Schreibgehilfe .
( Nr . 10160 ) Ein junger Maun

mit ſchöner Handſchrift zur Er⸗
ledi

gung
ſchriftlicher Arbelten ge⸗

ſuchk. 66506
Nürſchriftliche Meldungen ,

Unter Angabe der bisherigen
Thätigkeit und der Gehaltsan⸗
ſprüche bis zum 20. d. M. er⸗
beten .

Manunheim den 10. Sept . 1900.
Tiefbauamt :

Abtheilung Sielbaut

Hannheim .

Wiederbeginnder Proben
zu „ Die Seligkeiten “ von

Ceſar Nr a nk

Dienſtag , 13 . Septbr . 1900 ,
Nachmittags 3 Uhr

für Sopran und Alt .

Dienſtag , 18 . Septbr , 1900 ,
Abends 9 Uhr

für Tenor und Baßz

0 der Aula der Lniſenſchule
( Eingang von der Tatterſallſtr .
alls ) . 68684

Diefeni igen Damen u. Herren ,
die das Werk am letzten Char⸗
freitag mitgefungen haben , ſind
ſreundlie ſteingeladen, ſich vleſeßMal wieder mitzuwirken . — Da
die Aufführung am 16, Oktober
ſtattfinden muß und ſomit nur
4 Wochen zur Et woln zur

g ſtehen, iſt vol lzähliger
Proben dringend

ee deen

Verkin faiſetk, Marine

Samſtag , den 18. September ,
Abends ½9 Uhr ,

Verſammlung
im Lokale zur „Landkutſche . “

Die Kamergden werden höfl .
gebeten , recht zahlreich und pünkt⸗
lich zu erſcheinen . 66655

Der Vorſtand .

Militä - E Verein
Mannhein ,

Samſtag , 15 . Septbr . 1900 ,
Abends 3½ Uhr ,

Vektineverſaumlungim Lokale der Gambrinush

Kameradſchaftliche
Anterhaltung .
Geſangsvorträge .

Zu zahlrelchem Beſuch ladet ein
68714 Der Vorſtand .

Arbeitsmarkt
der

Central - Anstalt
für

Arbeltsnachwels jeglicher Art .

8 1,17 . Mannbeim 8 J, 17.
Telephon 818.

die Auſtalt iſt geöffnet au Werk⸗
115 von 1

1 5 und von
Uhr .

77 5 fiuven .
Mäuulſches Perſo nal .

Bäcker , Buchdrucker , Schrift⸗
ſetzer, Holzdreher , Friſeure, ar⸗
biere , Glaſer , Rähmenmacher ,
Gipſer , Geſchirrhafner , Kübler ,
Kellerküfer , Holzarbelt, An⸗
ſtreicher , Metzger

Stelle ſuchen .
Männliches Perſonal .
Bautechniker , Gärtner , Kell⸗

ner , Maſchinenſchloſſer , Helzer .
Ohne Handwerk

Aufſeher , Ausläufer , Buregu⸗

aete Bureaudiener , Ein⸗
aſſterer , Portier .

Ferner ſuchen Arbeit : Reſer⸗
viſten , welche Ende September

15 dem men Ent⸗
laſſung kommen , als ! Schneier,
Polirex , Spengler, Schloſſer ,
Mechaniker⸗ Aufſeher , Kutſcher ,

519
ſchaftstener , Ausläufer ,

Nagazinarbeiter .

Große Vorhänge
werden zum Waſchen u. 75
bei ſorgfältigſter Behandlun
angenommen und 4
billigſt beſorgt .

Kaalls zum Waſchen und
übernommen .

Herreuwäſche wird

8 , 19 .



General⸗Anzeiger . Mantheim , 14 . Septembe

sende seine Adresse .
eaneen

F. III0, Herford.Aung ne

33628

Warnung .
Hiermit warne ich Jedermann ,

meinem Sohne sduard Dubait
auf meinen Namen etwas zu
leihen oder zu borgen , indem ich
für Nichts hafte . *68405
Joſeph Dubail , Maſchinenmſtr .

Waldhof .
N

Specialität nur für Herde⸗
feuerung

e 1. NMross ,
Große Merzelſtraße 45.

Indigoblau
Marine Moltong und Cherotfz

nach Vorschrift der Kaiserlichen
Marine zu Auszügen , Kinder -
Ahnsügenu . s , W. Vorschriftsmäs -
sige Matrosen - Knaben - An -
Eläge in allen Grössen nachMaass .

Christian Voss , Kiel .

3480Gegründ . 1858 .

Tafeläpfel ,
Tafelbirnen ,

Zwetſchgen ,
in 25 Pfd . ⸗Körben zu 3 Mark
einſchließlich Packung ab hier
gegen Nachnahme . 61684

Großh . Gutsverwaltung Gberſtein
Poſt Gernsbach .

50001

Heute eingetroffen :
Erſte Sendung

Ungesalzener

MalosoCCasiat
hochfein 63735

Schellfische

Rheinsalm , Zander .

Jacob Schick
Grossh . Hofl .

D 2, 24, am Theater .
Friſche

Schellfische,
Cabliau

Schollen

Rothzungen

dnnel Bärſche
Louis Lochert ,

R I, 1, am Markt .

IAnterricht .
ſbrflift Sööbl

D 2 , 15 , 3 Treppen .
Sprach⸗Lehrinſtitut

Für Erwachſene
FRAMZöSLSCh,ENELISCH
TALIEN . , BussisCk eto .

Nur Lehrer der
betreffenden

Nationalität .
Ueber 100 Zweigſchulen . In

den Berlitzſchulen hört , ſpricht
u, ſchreibt d. Schüler , ſelbſt d.
Anfänger , nur d. zu erlernende
Sprache . Probelektion gratis .
Einzel⸗ und Klaſſenunterricht ,
für Herren und Damen , am
Tage und Abends .

Eintritt jederzeit . 51216
Prospeote gratis . franco

63739

Peimanqr
ertheilt gründl .Primaner
Nachhilfe in

Latein , Franzöſiſch ꝛce.
Offerten beliebe man unt . Nr .

68420 an die Exped . abzugeben

Finden : ( Abiturient ) ertheilt
gründlichen Unterricht .

Beſte Zeugniſſe . Offert , unt .
Nk. 68399 an die Exped .

Wer raſch gründlich u. billig

Franzöſiſch
lernen will , melde ſich in

Ecole Frangaise .
Oours de conserpation, Correspondanee.

O 5 , 8 , 2 St .

Hasen
Hraten in allen Größen

Behe
Braten 70 u . 80 Pf .
Ragout30 u. 40 Pf .
keldhühner, Laſauen

Wildenten 65745

51
Tauben b. 50 Pfg. an

Appenhühner v. M. ,20 an

gemäſt. Gänſe, Enten

Poularden , Capaunen
Fluss - u . Ssefische

J Knab, E l, 6b,
der Sparkaſſe gegenüber .

Rheinl . Brot

Crahm . Brot

Pumpernickel
Ffankfurter Bratwürste

Neue Linsen

Bücklinge
Sprotten

empftehlt 68740

Louis Lochert ,
R 1, 1, am Markt .

63247

B uchführung ertheilt
gründlich . 60063

Academieſtraße 13, parterre .

Russisch
Grammatik , Converſation ꝛc. er⸗
theilt ein Ruſſe nach erfolgreicher
leicht faßlicher Methode . 62614

Adreſſe im Verlag .

e .
stenographie

Masohinen -

sohreiben u .

5 Hammond , Tost , Remington ]

Buchführung
725 lernt man gründl . bei

Fr . Burckhardt
12, 11 [früher K 3. 211

gepr . Lohrer d. Stonogr .

57990

Heirath !
„Ein Staatsbeamter , 30 Jahre

alt , vermögend , ſucht paſſende
Parthie . 62847

Offerten unter T. A. 4578
hauptpoſtlagernd Mannheim .

Heirath .
Zwei Schweſtern mit einigen

Täuſend Mark wünſchen zu hei⸗
rathen . B 7, 2. 63687

Blaufelchen ,
Rheinſalm ,Soles, Turbots ,

Zander , Hechte ,
Bärſch, Cabljaue ,

Rothzungen , 63241

Schellfiſche .

Hochfeines Sauerkraut ,
Neuen Caviar ,

Neue Hummern ,
Nene Linſen ,

Frankfurter Bratwürſte .

Heirath .
Led . Kaufmann , Auf . 30. ev.
ſucht behufs Uebernahme eines
Geſchäfts , ſich mit verm. jüngerer
Damee zu verheirathen . Discret .
Ehrenſache . Ernſtgem . Zuſchr .
mögl . mit Photogr . unker 8.
63286b an Hgaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. Mannheim erbeten . 62724
Auf ein großes Eckhaus in

1 5 Lage eine 2. Hypotheke von
0 „ 25000 Me . zu 5½ % geſ.
Offerten unter Nr . 62718 an

die Exved . dieſes Blattes .

Fir ſg . Mädchen entpfiehlt ſich

Hypothekengelder
zu billigſtem Zinsſuß vermittelt

W . Gross , U 6, 27.
54296

Mittleres Haus
mit Laden , in beſſerer Lage , bei
einer mäßigen Anzahlung zu
kaufen geſucht .

die Exped . d. Bl .

Ein Haus
in guter Lage mit —6 Zim . ⸗
Wohnungen zu kauſen geſucht .

Gefl . Offerten mit näheren An⸗
gaben unter Nr . 63431 an die
Exped . ds. Bl. erbeten . 63434

Einige gute

Reſtkaufſchillinge
zu kaufen geſucht .

Gefl . Offert , unter Nr . 63544
an die Exped . ds. Blattes .

Ein gut erhaltener
Weisszeugschrank
zu kaufen geſucht . 62992

Näheres Goetheſtr . 18, parterre .
Eine noch gut erhaltene Gas⸗

lampe zu kaufen geſucht . Off .
unt . Nr. 63616 an die Exp. d. Bl .

Getragene Kleider ,
Schuhe und Stiefel kauft
59320 KA. Rech , 8 1, 10

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Fr. Hebel , K 3, 24 . 16515

Alte Münzen
kauft und verkauft 68102

H. Düringer , L 10, 8.

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Herzmann ,
62416 E 2 , 12

mit Garten ,
beſter Lage zu verkaufen .

Reflektanten bel. ihre Adreſſe
unter Chiffre J. Z. Nr. 63428 an
die Exped . ds. Bl. abzugeben .

mittelgroß , in

AufKäferthaler Gemarkung
liegender 62984

Acker
am Riedweg , längs der Straße ,
2365 qm, iſt zu verkaufen .

Näh . durch Konkursverwalter
Georg Fiſcher⸗ Mannheim ,

72 1*

Offerten unter Nr . 63807 an

verk . U 6. 27 , J.

5f1 brauchtes noch gut er⸗
Sopha bill 55

F „
Ein Sekretär , 1 faſt noch nenes

Fahrrab , 2 Kinderwagen zu verk.
63454 C3 , 8, 2. Stock

zu verkaufen . 61038
4 . 4.

Bettſtätte mit Rioſt , halb⸗
franzöſiſch , billig abzugeben .
Mollſtraße 4, 2. St . 63273

zerſchied. gut erhaltene Möbel
preiswerth zu verkaufen . 6216

Seckenheimerſtr , 34 , 3 Tr. lks.
2 pol franz . Bettlad .m. hoh. Haupt
nebſt Bettröſten , 1Vertikov , Oval⸗
ſpiegel u. pol . Kommode billig zu
verkaufen . Näh . im Verlag . 68484

Möbel
weg. Ueberfüllg zu ſehr bill. Preiſe ,
hohe franz . Beitlade , Roſt , ötheil .
Matratz .75 M. an, Kameltaſchen⸗
Divan , 5
Roßhaar⸗u

ſekretäre , Chiffoniere ,
eegrasmat . , 1

Cafelklaviere
ut erhalten , von Mk. 50 bis
ek. 250 . —, zu verkaufen . 62819

Scharf Hauk, 6 4, 4.

Pianino
ſehr gut erhalten , billig zu ver⸗
kaufen . 62818

Schark & Hauk, C 4, 4.
Pianino , wenig gebraucht ,

bill. 7 verk. J . Hofmann Wtw. ,
Kaufhaus , NI . 8. 59487

Ein Kindet⸗Celo ? ehg
P 5, 15/16 , Galanterieladen .

Ein mittelgr . Herd , faſt neu ,
bill .zu verk . Parkr . 37a .

60

1 Nähmaſchine , 1 Firmen⸗
ſchild z. verk. G4. 772. St . 43290

Eine Nähmaſchine billig zu
Hinterh . 33,3

Leere neue Kiſten zu ver⸗
kaufen D 2, 11. 6265¹

2 Schaufenſter und 2 La⸗
denthüren ſammt Rollläden
per Anfang October zu verkauf .
Näheres O0 4, 16,. 62504

roße Vogelhecke billig zu
verkaufen . Näh . im Verl sssss

Regale billig abzugeden
62837 8 5, 4b, 2. Stock .

Eln noch neues 58845

Fahrrad (Straßenrenner)
billig zu verkaufen .

Seckenheimerſtraße 34a .
2 gebrauchte noch guterßh .

Herrenräder ,
1 gebr . Damenrad
billig gegen Caſſa zu ver⸗
kaufen . 63518

I 7, 40 , im Reſtaurant .
2 Kinberwagen , wovon der eine

faſt neu , zu verkaufen . 62988
Näh . Beilſtr . 26, 1 Tr . hoch.
Eine Federnrolle ſowie ein

Pferd ſofort billig zu ver⸗
kaufen . 63485

Näheres N 4, 6, parterre .
Bismarckſtraße , L 7,6 .

ſchönes Wohuhaus
zu verkaufen . 63121

Näh . Wilhelm Kall , Wwe . ,
Heidelberg , Brückenſtr . 16.

In erſtklaſſiger Geſchäftslage
der Stadt Stuttgart habe ich
krankheitshalber des Beſitzers ein
gut gehendes 63226

Wein⸗

Neſtaurant,welches nur von beſſeren Herren
beſucht und in dem viel geſpeiſt
wird , zu verkaufen . Umgeld
1600 Mk. per Jahr , Miethsein⸗
nahme 1300 Mk. Käufer iſt
ſichere Exiſtenz zugeſichert . Zur
Uebernahme ſind ca. 20,000 M.
erforderlich . Nur Selbſtreflek⸗
tauten erhaften Auskunft durch

G . Flitſch , Stuttgart ,
Eßlingerſtraße 25.

CLandauer
nicht gebraucht , ſpottbillig zu
verkaufen .

Offerten unter Nr . 63204 an
i Exped . dieſes Blattes .

Ein neues Lan daulett
wegen Platzmangel preis⸗
würdig zu verkaufen . Zu
erfragen in der Expedition
dſs . Blattes . 58193

Ein doppeltwand . geſchloſſener
Wagen preiswürdig z. verk.
Näh . J 7, 28, 2. Si . 62108

Eine gut eingeführte , in
beſtem Betrieb befindliche ,
vorzüglich ausgeſtattete

Maschinenfabrik
in Bayern , mit alter Kund⸗
ſchaft , iſt unter günſtigen
Bedingungen preiswerth

zu verkaufen .
Offert . unter M. B. 2930

an Ruddlf Moſſe , München .

Abbruch⸗Material
aller Art , Bauholz , Bretter ,
Treppen , Fenſter Läden ,
Thüren , Ziegel , Backſteine ,
Pferdetröge u. ſ. w. ab⸗
zugeben an der Abbruchſtelle
59268 L 6. —4 .

Cn Folge Geſchäftsüber⸗
gabe iſt eine Parthie

guter ausgeſucht trockener

Pappel⸗ und Erlenhälzer
preiswerth zu verkaufen .

Süddeutsche 62035
Modellfabrik G. m. b. H.
vormals Martin K Schneider .

1 Meyer ' s
Conversations - Lexikon
ganz neu , 17 Bände , neueſte
Auflage , ſof, billig zu verkaufen .
Näh . Windeckſtr . 22 , 2. St . ,
Lindenhof . 63481

Gebr. Schulbücher
der Oberrealſchule billig zu
verkaufen . 63706

0 7, 20 , 2. Stock .

Wegzugshalber gut erhalt .
Billard mit ſämtl . Zubehör
billig zu verkaufen . 63699

Hotel Brüſtle , L 12, 16.
im Kleidermachen , pro TagFh . Gundggz M. . 50, Mäh .K 8, 8, III. 68717

Ein vollſtändiges Bett zu ver⸗
kaufen . J 1, 11 3. St . 68254

8
Handwagen

jeder Art liefert gut und billig .
J . Feickert , 11. Querſtr . 34.

Ein wenig
gefahrenes

B FOA K
mit leichtem frommen Pferd zu
billigen Preis zu verkaufen .

Näh . Riedfeldſtr . 14 . 62997

Gasmotor
liegend , Deutzer , öpferdig , billig
zu verkaufen . T 6 . 9 . 62883

Ein Gasmotor , eine Kreis⸗
ſäge , Trausmiſſion u. VBor⸗

billig zu verkaufen .
Mayer & Haußer ,

N 4, 19/20 . 62628
Gut er⸗
haltene Weinfässer

billigſt
Philipp Strauß Söhne ,

66838 P 7, 25.

Leere Fäſſer
60, 70, 80, 100, —700 Liter

Inhalt , gebraucht , ſof. zu ver⸗
kaufen . 62424
Zacharias Oppenheim ,

Mannheim .
Webrauchte
2 r

Weinfässer
in allen Größen zu verkaufen .
59370 A3 , 17 .

Fuk erhaltene Fäſer
verſchiedener Größen haben preis⸗
würdig abzugeben 62430

Herrm . Löh - Stern & Co. ,
Branntweinbrennerei

a Mbenne

2 ſchöne Lorbeerbäume
zu verkaufen . 68229

7, 20 , 2. Stock .

Für Baumeiſter , Große
Schaufenſter zu verk. 88655

P 5, 15/16 , Galanterie⸗Laden .

Arigb 7
Briefmarkeuſammlung,

ca. 3000 Stück , zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 63804 an

die Exped . d. Bl.
2 oder 4 große

Fenster - Vorhänge
aus ſolideſtem Wollrips , oliven⸗
grün , hocheleg , ſammt Gallerien
Und ſonſtigem Zubehör wegzugs⸗
halber zu verkaufen . 63406

Näh . in der Exped . ds. Bl

pünktlicher flinker Arbeiter ,
namentlich für Lohn⸗ u. Kranken⸗
kaſſenweſen per ſofort geſucht .

Offerten unter Nr. 63479 an
die Exped . ds. Bl. erbeten .

Lohnenden

Nebeuverdienſt
können ſich ſtrebſame gebildete
Herren jeden Standes durch
Uebernahme von Vermittelungen
verſchaffen .

Gefl . Offert . unter Nr . 63542
an die Expedition ds . Bl .

Portierstelle
für die Bureaux großer
Maſchinenfabrik alsbald zu
beſetzen .

Bewerber ,welche Diener⸗
ſtelle in Herrſchaftshauſe
bereits bekleidet u. vorzüg⸗
liche Zeugniſſe bezw. Em⸗

pfehlungen aufweif . können,
bevorzugt .

Selbſtgeſchriebene Be⸗

werbungen mit Angabe
von Alter , Militärverhält⸗

uiſſe ,Gehaltsanſpruch ,Ein⸗
trittszeit und ſeitherige
Beſchüftigung an die Exped
ds . Bl . uuter Nr . 63592
erbeten .

ITder ſelbſtſtändiger Buch⸗
halter geſucht . Lebens⸗ und

Vertrauensſtellung . Offerten mit
Gehaltsanſpr . u. Lebenslauf unt .
Nr . 68661 an die Exped . d. Bl.

Rohlen⸗
Groshandlung

ſucht einen Herrn oder Dame
für Comptoir . Branchekundige
bevorzugt .

Offerten mit Gehaltsanſprüche
und bisheriger Thätigkeit unter
Nr . 63640 an die Exped . d. Bl .

Tüchtige fleißige

Monteure
für Haustelegraphen u. Telephon⸗
Anlagen geſucht . 68419

Dieſelben müſſen das Mon⸗
tiren von Nerthrops Stahlplatten
für Decken und Wandverkleidung
mit übernehmen . 25
Wilbelm H . Müller

Roſengartenſtraße 19 .

Selbſtſtändiger

LJonteur
für elektriſche Hausinſtalla⸗
tionen ſofort geſucht .

Offerten unter Nr . 68644 an
die Exped . d. Bl .

Nuckerei⸗Perſonal,
Anlegerinnen , Fängerinnen und
männliches Perſonal , gegen gute M
Bezahlung und dauernde Arbeit
zu baldigem Eintritt geſucht .
Mannheimer Knnſtbruckgeſellſchaft ,

3306

2 Taufburſchen
zu ſofortigem Eintritt geſ .

u erfragen in der Expedition
dieſes Blatkes . *68426

Junger intelligenter 63381

Hausburſche
mit guten Zeugniſſen geſucht .

Zu melden T 1, 6, im Laden .

Hausburſche . 917 bal
Austräger

geſucht. 63708
Buchholg . Nemnich , N 3, 7.

7* —5
Comptoiristin

zum ſofortigen Eintritt geſucht .
Offerten mit Zeugnißabſchriften
u. Gehaltsanſprüche in der Exp.
ds. Bl . unter Nr . 68472 abzu⸗
geben. 68472

Ladnerin geſucht
Eine perfecte und eine an⸗

gehende Ladnerin in ein Fleiſch⸗
und Wurſtwaarengeſchäft geſucht. *
Zu erfr . i. d. Exp . d. Bl. 68584

Tüchtige

Taillenarbeiterinnen
ſofort für dauernde Beſchäftigung0

68195geſucht .
Lehrmädchen wird ange⸗

nommen .
DA , 13 , 1 Treppen .

Modes .
Lehrmäbdchen für Putz gegen ſof.

Vergütung , ſowie II . Arbeiterin
geſucht bei 63649

Neschw , Volz ,
Schwetzingerſtr . 51 , Meer⸗

felpſtr . 21 u . Lindenhof .

Kleidermacherinnen .
Einige tüchtige erſte u. ſelbſt⸗

ſtandige 63725

Caillenarbeiterinnen
bei hohem Gehalt geſucht .

J . Hoffmann , E 1, 3½.

TüchtArbeiterinnen, Lehrmädchen
zum Kleidermachen geſücht . 63730

Emyschneider⸗Schäf 08 , Tr.

Tüchtige , brauchekundige

Verkäuferin,
welche auch garniren kann ,
für feines Damenhutgeſchäft
per 1. November geſucht .

Off. nebſt Gehaltsanſprüchen
unter Nr. 63810 a. d. Exp. d. Bl.

Für kleineres Hotel⸗Reſtaur .
wird gegen guten Lohn ein tücht .

geſucht . Demſelben iſt Gelegen⸗
heit geboten , die Küche gründlich
zu erlernen . Eintritt 1. Okt .

Zu erfragen E 5 , 5 , 2. St . ,
bei Meder . 6641¹2

Ein braves Mädchen , das
ſelbſtſtänd . einen Haushalt führen
kann , zu kinderl . Ehepaar geſücht .
Zu erfr . bei Th . Jennemann ,
Kunſtſtickerei , DD 2, 15 . 62968

Köchinnen , Zimmer⸗ und Haus⸗
mäbchen finden Stellen bei Frau
Hartmann , K 3, 26 2. St . 33013

Ein tüchtiges braves
Dieuſtmädchen bei gutem Lohn
zu kleiner Familie auf 1. Oktober
oder früher geſucht . 63486

Näheres Gontardſtr . 7 p part .
Verläßliche gute

Köchin
für feines bürgerliches Haus 9ſucht . Gehalt pro Monat 35 M.
Stelle dauernd .

Offerten unter Nr . 63639 an
die Exped . d. Bl . erbeten .

Ein ordentliches , anſtändiges

Mädchen 63248
kann ſich melden . G 7, 28 .

Aelteres Mädchen,
das bürgerlich kochen und häus⸗
liche Arbeiten beſorgen kann , wird

115
1. Oktober gegen guten Lohn

ür kleine Familie geſucht .
Frau Köhler ,

Böckſtraße 9, 3. St .

Aufs Ziel ein Mädchen , das
kochen kann und leichte Arbeit
verrichtet , geſucht . 62469

D 3 , 4 , Fahrrad⸗Laden .
Ein Mädchen allein auf

einige Zeit zur Ausgilfe geſucht .
A 7, 2 , Hiuterhaus . 68372

u kl. Familie , 2 Perſ . , wird ein
anſtänd . , tücht . Mädchen geſ. ,

im Kochen u. allen Hausarbeiten
ſelbſtſtändig , ſofort oder 1. Okt .

6 , 9 , 1 Tr. links . 63700

Beiköchin , Haus⸗ , Zimmer⸗
u. Küchenmädchen gegen hohen
Lohn geſucht . B 2, 10, 3. St . 61466

Ein beſſeres 68470

Jimmermüdchen
oder einfaches Fräulein , das
ſelbſtſtändig nähen und bügeln
kann u. etwas Hausarbeit über⸗
nimmt , wird auf ſofort nach
auswärts geſucht .
Näheres M 7 20, 2. Stock .
10 Küchenmädch . u. Köchinen
werden aufgen . , daſelbſt Koſt u.
Wohnung . E 7, 2. 63465

Mädchen , welches gut kochen
kann . häusl . Arbeit verricht. aufs

Ziel geſucht . E 41 part .I˖
egengute Be⸗

Mädchen ahſunggeſucht
Gontardſtr . 3, 3. St . 6335 2

Fin bürgerliche Köchin und ein
Zimmermädchen in kleinen ,

ruhigen eſucht .
Näheres im Verlag . 68676

Eine reinliche Frau oder

63¹88

Mädchen für 68781

leichten Monatsdienſt
geſucht . M 2 , 13 , U. Stock .

Cehrmüdchen f
4 1

1.Lehrmädchenw. 6. Lenn.
Kunſtſtickerei , CO1, 4 . 68089

Lehrmädchen
aus anſtändiger Familte für ein
Garn⸗ , Kurz⸗ und Weiß⸗
waarengeſchäft unter

1Bedingungen zum ſofortigen
Eintritt Zu erfragen in
der Expedition d. Bl . 63538

Lehrmädchen , welche das
Kleidermachen gründl . erlernen
geſucht . M 5, 2, 3 Tr . rechts . 6288

3. Kleidermachengeſ .
Fr . Humburger , O 6, 1. 9982

Kaufmanuslehrling für eine
Tuch⸗ und Kleiderfabrik ſofort
geſucht bei ſofortiger Bezahlung .

Off . u. H. Nr . 62969 a. d. Exp.

F mein Kurzwaarengeſchäft
en gros ſuche einen

egegen ſofortige Vergütung .
62766 Emauuel Fuld , F8 , 7.

Lehrling
Für ein eſſed Deltkateß⸗

waarengeſchäft wird ein ſchul⸗
entlaſſener junger Mann per
1. Oktaber gegen ſofortige Ver⸗
gütung geſucht. 68024

Zu erfragen in der Expedition .

Tehrling
für eſn hieſiges derſtes Bauge⸗
ſchäft geſucht . Offerten unker
R. G. Nr . 68728 an die Expeb .

Ein Lehrling
mit guter Schulbildung zun ſo⸗
fortigen Eintritt geſucht .
Gebrüder Lenel Nachfolg .

8 . 68590

ſuchen
Jüngeret Commiz,

militärfrei , mit der doppe
Buchführ. , ſowie allen
Arbeit , vertr , ſucht , geſtützt auf
gute Zeugniſſe , Stell . per 1. Okt.

Gefl . Offert . unt . H. O, 68450
an die Exped . ds . Bl.

KHotter Forreſpondent
25½ Jahre alt, der franzöſiſ
Splacde in Wort und Piet
mächtig , ſeit? Jahren in Brüſſeſer
Inſtallationsgeſchäft für 15
Anlagen , wünſcht ſich per 1. Oit
zu verändern .

Gefl . Offerten unter F. I.
Nr . 63051 an die Expeditſon ds.
Blattes .

Eiu kücht. Maſchmiſ,
gelernter Schloſſer , ſucht Stel⸗
lung . Offerten unter Nr. 6364
an die Exped . d. Bl .

in Banſchüler ſucht . d. Ferſen0 ca. 6 Wochen Beſchäftigung
b. e. Architekten od. Baugeſchäft ,
Gef . Off . erb . unt . O. K. an d,
Exp. d. Bl. 68591

Ein jg. milktärged Mann gel
Wagner , ſucht ſof. Stellung als
Bureandiener , Magazinier ,
Portier oder Einkaſſtrer ,
Bew . iſt cautionsfähig . Offerte
unt . Ch. Nr . 563459 .ͤ die Erp,
FT

Jeder Firmg
werden unentgeldlich der Steno⸗

raphie und des Maſchinen⸗
chreibens kundige Bewerberinnen

nachgewieſen . 61677
FriedrichBurckhardt ,L1211,

Junger verh . Mann , gedient
Militär mit fe ſucht
Stelle als Auffeher , Portſer
oder Magazinier .

Off . u. Nr. 63445 an d. Exp,

Peſſeres Zimmermipche
ſucht 5 63455

Gefl . Off. u. Nr. 68458 a .d. Erß
unges Fräulein aus gulg

Familie , von Weſtſalen ,
fucht Stellung zu Kin⸗
dern von 2 9 8 all.

Dieſelbe hat 51 ſolche Stellg,
bekleidet u. iſt desh. in Pflege l
Erzieh . v. Kindern erfahren . Of
unt . Nr . 68464 an die Exp. d. A

Eine jg . Frau Aas waſchen
u. putzen, auch als Aushilfe zun
kochen. U. 8, 1, 4. St . b588z

N e

iethgcſuchMiethgeſuch
Ruh . kinderl . Beamtenfam ſucht

im ob. Stadttheil per 1. Noy eb,

euche
8 geräumige Zim,

Küche und Zubehör .
Gefl . Offerten mit Preis unt,

Nr . 63427 an die Exped . ds. B.

Größere Parterreräume ,
im Mittelpunkt der Stadt , zum
Betrieb eines Speiſe⸗Inſiituts
mit entſpr . Küche u. —5 Zim.

dur Wohnung werden per
October geſucht . Offerten untg
K. R. Nr . 62475 an die Erxped⸗

Filiale geſucht .
Elne junge Frau ſucht eſne

Filiale zu übernehmen ,

1 ſcon Fültcle
g

ührt
eſelbe

at ſchon Filiale geführt.
Offerten unter Nr. 62877 an

die Expedition dſs . Bl .

Schwetzingerſtraße .

Ein Laden

80
1.

ſchaſt
1 4 als

Fſilialgeſchäft geſu
Offerten unter Nr . 68421 an

die Exped . dieſes Blattes .

Junges Chevaar ſucht en
Okkober eine

Aebbr
Zin⸗

mer nebſt Zubehbr. Nähe der

Poſt oder Bahnhof boegh,Gefl . Offerten mit Preisan⸗
unter F. H. Nr. 68505 an

ie Expedition dieſes Blattes .

Wiriſſchaftz
in

11
0 155zu miethen geſucht.

V.
33 95 an Haaſenſtein

& Vogler . ⸗G. Maunheim ,

9Penfion
voller Penſion für zwei

Herren ſofort geſucht .
Offerten mik Preisangabe

unt . Chiffre W. B. Nr . 68577

an die Exped . d. Bl . ar⸗r. junger Mann ſücht guten
Wa u. Abendtiſch. 1201
B. 79 hauptpoſtlagernd . 6888!

Schön möbl . Sim . auf 15. Off .

zu miethen geſücht, von LegdK
10

er⸗ emMi. enſ . ekt. mi
unt Nr Hpeddan .

räulein
0ſuchtmöbl . Zimmer ( ungenirt )

fferten Nr. 65446 an

die Expedition .
1Iin Herr ſucht möbl . Zimm

mit auͤfmerkſamer Beblenung .
Offert . unter Nr . 68710 an dle

Wee808 - 58 FlcheMagazin , ca. 800
Hahngeleisanſchuß inmit 1

miethen geſucht.
Of 15 unter L. M. 8370“

an die Erped . ds . Bl . erbetec

3 möblirte Zimimer ult

ö
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Vermiethen .

14.27
ott 905

vermiet
H 10, 14,

mit Ladenzim ter
henhen.

Brodfa

Fieckcnspiatz5,
vis - vis Wasserthurm ,

lür Friſeur oder Eigarren⸗
eſchäft ſehr geeignete Läden

in ſeiner Lage zu verm . 59695
Räheres Ii . SehIlupp ,

Rheindammſtr . 41.

Mfenhauſerſte. 805 Laden
mit Wohnung auf 1. November
billig zu vermnm. Näh . Secken⸗

56 , 2. Stock . 62728

Laden
ſit zwei großen

Schaufenſtern
eklriſche Beleuchtung ) in

feinſter Lage Mann⸗

heims zu vermiethen . 60310

Off. unter J. 625 F M.

an Rudolf Moſſe ,
Maunheim .

Ju der beſten Geſchäftslage
der Neckar⸗Vorſtadt ein ſchöner

helet Laden
ſofort zu vermiethen . 62754

Näh , Mittelſtr . 56, Eckladen .

. KieubanAalttße 103 , Laden 5
Wohnung zu verm . 51203

Ein Laden mit Wohnung ,
in welchem ein Viktualien⸗ und
Spezereigeſchäft betrieben , ſofort
zu veim . H 3, 12, 2. St . 63002

Oberſtadt .
Laden oder Comptoir per

1. Oktober zu vermiethen
C. — — C ILA .

11 local . 5
Moderner Laden mit ſehr

aufenſter , prima
Lage der Marktſtraße , per 1.
Jauuar zu vermiethen .

Näheres zu erfragen in

8 —5 —2 —
62025

Großer Laden
mit oder ohne Wohnung und
Lagerräumen für jed . Geſchäft

0 in beſter Lage Franken⸗
per 1. Nov . od. ſpät . z. v.herez unter F . L . 4149

durch Rudolf Moſſe,haſen a.W 63128

Per
Frühjahr 1901

Große

Laden⸗
Lokalitäten
beſte Lage Plauken

auch getheilt ,

zu vermiethen . 68460
5 E 2, I8 ,

ben .
biosser Fatdacen
mit 3 Schaufenſtern , für großes
Geſchäft , event . auch als Wein⸗
keſtaurant oder Burcau geeignet ,
der ſofort zu permiethen . 63025

Näheres Kaiſers Kaffee⸗Filiale ,
Gontardſtraße 26.

In beſter Lage Neckaraus
ein mit Wohnung zu v.

Offerten unter R. A. 20 poſt⸗
lagernd Neckarau. 62606

Weneral⸗Anzeiger ;

Npſrihſchaften.
Tüchtige

Wirthsleute
bis 1. Oktober geſucht. ten
unter Nr 34 a die Exped .

Ein Ga haus
mit großen Lokalitäten u. Kegel
bahn , ſehr rentabel , in beſter
San öhoſens, iſt zu vermi
oder auch zu verkaufen . 63409

85 Wittner

5irſſ geſuch.
Für ein größeres Wirth⸗

ſchafts⸗Etabliſſement in

einem hieſigen Vorort , das

auf Aufang Dezember
puchtfrei wird , werden tüch⸗
tige cautiousfähige Wirths⸗
leute geſucht . Offerten
unter Nr . 62515 befördert
die Exped . ds Bl .

Aleineresetts Hereinsloffal
mit Klavier , für einige Tage
in der Woche an beſſeren Verein
abzugeben . 60771

Neſtaunraut Hohenzollern ,
Kaiferring 40 .

Vereins⸗Lokal
zu vermiethen .

Ein Nebenimmer
Stocke einer Wirtſchaft in der
Oberſtadt , für einen größeren
Verein geeignet , iſt im Laufe
des November , ſpäteſtens An⸗
fangs Dezember miethweiſe zu
vergeben . 63681

im 2.

Reflektanten wollen gefl. An⸗

fragen bei der Expeditlon ein⸗
rei en.

20 helle Werkſtätte
Näh . II . 62999K 3, 4

Seieg 55 Werkſtätte zu
vermiethen . 63010

Ein großer Keller
als Obſtkeller ſehr geeignegvermiethen .

Kahn , H 35
7.

485

10 W8 .
1 leeres Zimmer zu

A 1 5 O vermietheil . 62282

Zim. , Küche , Kam⸗
A425 35 b. Näh.Näh . 8. St . 98755I.Stock per 12
1 3,3,5 zu Aermeen

Zu 5 gen zwiſchen 6 u. 7
Uhr nachmittags 58531

A Nr . 8
der 3 . Stock , beſtehend
aus 4 Zimmer , Küche ,
Kammer nebſt 31

hörden per 1. Oktober 68755
tock , eine Woh⸗

04 . 1750nung nach dem Hof,
4 Zim. , Küche u. Zubehör gleich
od . ſpäter

9
vermtiethen . 83504

Stock ,2 Zii I. und
0 4 , 1 ie der miethen .

Näheres 3.929 62650

D Wonnung ,
m 2. Stock 6 Küchezec.

ort ,
im 3. Stock 5 Nimines Küche ꝛc.

zu vern iethen 46136

ſöone Manfnſ . Wohn ,
IU03,4 u. Küche ſof.
zu v. Näh . im Laden . —08⁴9

D 7 Nr . 6 .

Wohnung von 7 even
Zimmer zu dexrmiethen . 6

2, Stock .
2506

Burran
D 7, 11 , Bureau ,

2 Zimmer)
nell und geräumig , zu

50857
„ Näh . in F 3 , 1 , 1. St .

N 3, 4, Bureau ,
Nähe der Hauptpoff , 2 große helle

kt⸗Zim. auf die Straße geh. ,
eb. miit Zubehör zu verm . 61645

＋ 10 großes
4 Bureau

In 54754

e
Ad 2 Zim . zu verm 61361
Woße heſſe Bureangräume

lahaain , ſofort beich ergzuNad iethen . 68655Näh. im Hinterhaus O 7, 8.

Bureau .
—8 ſchöne helle Zimmer, als

Bureal , eeignet auf Oktober zu
berim. Näh , G 7, 29, 8. St . 61869

Bureau ,
iun der Nähe der Hrse
per 1. Oetober oper ſpäter
5 8 käh, im Verlag . 32177

Jungbuschstr . 9 ,
Ilbnes großes Comptoir

per 1. Oktoder oder früher

Sle, 8 Zim . 1. Küche
dd . pabt . 93249

Eln Zimmer u.u. Küche
dul weimiethen.F4. 9

—
2kl . Wohn. an ruh . Leute

F5
25 —2. . „ Hart . g2229

Tr. , abgeſchl . ſch.
F 7 „ 24 Wohn . —6 Zim. ,

215 Zubehör eventl , mit
Bureau , pärt , 2 Zimmer ſofort
zu verm . Näheres part . 631

Neubau 8 5im mft
65 95 15 Küche , 2 1 mit

Küche u 1 Zim . mit Küche an
ruh .

417
bis 1.

Von deih⸗ 3. Skock,
65 51 2 Zimmer, Ki

und 15 e4 Stock, ?2 Zimmer
697 . 15 Küche, Keller unt

8

H8 Balk. , 1430
rt zu verm .

7 Zube per l.

3. b. U. ausgeſch

J 5, 1 Zim . 5 5518

5

2

verm . Naheres E I,

25 Thüre
iiimer u. K!

Stock, be⸗

Zimmern ,

Der ganze 4.

ſtelhend

FFPFCCCCCcCccc

Bismarckſtr . ,L 14 . 19 Wohn . 2 Di7
Zim. , Bavezim. u. Zubehbr per1. Okt . zu verm . Näheres dor

Tre ppe. 6

L14 , 2c.
vermiethen . *5

M2 , 12 St . , —5 Zim .
Küche zu verm .

Näheres 8. Stock . 62981

12 18 3. Stock , 6 Zim. ,
—2 — Küche , Kammer ,

auf 1 Okt beziehbar , zu verm .
Näh . Me 5 n. 62811

M 4, 112 f u. Kilche ,
auf die Straße

gehend zu vermiethen . 2736
Zu erfragen Vormittags .

N 5 eine neu her⸗N4 . 1920 gercher
Wohnung im 2. Stock , beſteh .
aus 7 Zimmern , Badezimpier
u. allem Zubehör , vermöge ihrer
Lage und Eintheilung für einen
Azt oder Bureau ſehr
geeignet . 61282

N 4 23
drei Zimmer und

7 Küche zu verm .
Näheres 0 6, 2. 60292

Fin e b335. 4 Stleg Im
Okt.

620727

17 ezw .7
lfl . ing 26, 15
ock, mehrere Wohnungen

Zadezim . u. Küche ,
oukerrain2 Zim .

che, ſowie im 5. St . 3 Zim .
5 per 1. Okt . zu v. 62429

Näh . Nupprechtſtr . 7, Bureau .

90

0 St . , elegante Wohnung ,
Zimmer mit all . Zubehör )97 1. Oetober zu vermieth en.

Näh . 2, 5, 2. St . (iosz

Jungbuſchſtr⸗ 16 , 2.
ru . Küche m

hen.Futon ,
4 . St . im.Miſenring5

Juiſeneing 53 , Vorderhaus,
parterre , 2 mööbl. Zimmer
ſofort zu vermiethen . 63617

Tangſtr . 83 , 2 Zimmr undKüche zu vermiethen . 6242ʃ

rabe Men ! 5
N0 Ache 103, Eckwohnung
2. Stock , 2 Zimmer mit Küche
Keller u. Zübehör z. verm . 61670

61446

O

zeute

flez , 10

17, 1 Tr.
5

hoch.

Oder 1.
3u ver !

ept.

e

—

ktober zu ver

Bes

und 105ehör,
bis 1.

leeres Zimmer

ober an ruhige
561752

15

38, III

freuah110kektepohuung
Zimmer , K

anOk

ock,
d. Zubeht6r
1115

Peter, Kirchenſtr .112.

5 Zunumer
per 1

Näheres Gg .
828919 ＋4

Molliraßt 10 ( Ueuban)
hochelegante Bel⸗Etage, ſowie der
4. Stock , beſtehend aus je 5 Zim. ,

be Badezimmer und allem

2
2
Oder

Mehrere Wohnungen
immer mit

ſpäter zu verm .
ze 63.

Küche per ſofort
Näheres

59762

ehör , mit ſchöner , freier
sſicht, per ſofort oder ſpäter

zu vermiefhen 61566
Näheres daſelbſt .

Pi 10 , 5 Tr . 2 Zim. , Küche
u. Zub . an ruh . Leüte z. v. 92421

8 , 9, 8. St . 2 Zim . nehſt
Küche bis 1. Okt . zu v. 867

P 6, 1 N80.2.
Frichrichstiug 0 7, 16 ,

Näh ,

gegenüber 8 in
ſechbufſter Lage , elegauteVohnung3 Tr. , 8 große Zimmez u Bade⸗
zimmer , Kammer ꝛc. dec 1. Okt.
Unter günſtigen Bed. zu derm

Näheres im Hauſe 15 oder2 Treppen .
2 Ji

R4: 9 1 63205

8 65 16 part . , 3 Zi 1180 11 Kücche per 1.
zu beemethen.

59428
Jureau .

55
uiche zu v.Kü

St . 6240

zu b.

1 . 1

U 4 8
2 Sac
2 Zimmer u. Sach

zu vermielhen . 68875

• 13 Friehrichsriag ,
3 ., *˙Balkon , Badez . ,
Zubbeh. Okt. event , früher

zu veimiethen . 58451
res im 3. Stock .

If 15 , Friedrichsring ,
6 11. St . 1 beſſ hlaf⸗
Aum. ſof od. 1

05560
Augg
U. 4 . St. 3 Zimmer u.

5. 8 2 im
enbau . , d 5,

Zimmer u. l
15 bis 1 Oktober

9F
,

75,

87 eite ſtr1 5
Baltonwohnung , beſteher
2 Zimmern , Küc und Subehur
vom 15. Sey er ab auder⸗
weitig zu vermiethen . Näh. bei
C. Wekuer , PI , ba , St . g2485

Wr 22 , S iint .
Küche an kl . Fam. zu v. 68664

„Böckſtraßee 9, 4. St . Seitenb . ,
2 ſchöne Hroße Zim . , große
Aache auf 1. Okt 555 I verm,.

Näh . Böckftr . 11 , 3.

Colliniſtr . 10,
4. Stock rechts ſchöne Wohnun
4 B. Badez . Manſ . auf 15. —
oder 1. November zu vermietg
Näheres daſelbſt .

Dammftraße 3 5
4Zimmer und 3 Zimmer und

1 9e 1. Oktob . u. 1 Zimmer
u. Küche in beſſerem Hauſe ſof,
z. verut , Näheres partere . 97918

Eichelsheimerſtr . 21, 3 und
4 Zimmer , Küche mit Zubehör

ktober zu verm . 32748

2

St . 92959

kiedrichsplatz 2,
ſhöufle 95 hier,

hochel edanterbohnungen
mit 7 großen , 1 kleineres

Zimmer , Küche u. Speiſe⸗

kammer⸗ modernes Bapde⸗
immer u . 2 Manſarden ,event, mit großen Sou⸗

terrainräumen , per Okt .

od. ſpät . zu vem .
Näh . dafelbſt

( Burean ) .ee

Ficpihefderle 75
2. Stock , 3 Zimmer nebſt A.
behör auf 1. Okkober Zu v.

„Eicheisheimerſtraße 26
Wohnung , 2 Zimmer And

7 Um. 6294862948

imerfte⸗ Zn

edanr

h vermiethen . 61058 zu vesm . 63000

Anltsſtraße 18 , öſtl . Stadt⸗
erweiterung , Wohnungen mit 4
Zimmer u. Küche, eSpeiſekammer ꝛc. bis 1.
zu bermiethen . 0555

43,95

„ 4 80Zin

zu vern liethen .
32 Stock , ein

mmer zu v. 6

Schloß 0
zwei fein 80l ! vte

Zim . ( Wohn⸗ u. Schlafzim . )
52566

Rarkring 37b , 4. St. , ſchöne
5 Wohnüng , 5 Zim , Badezim . , 3 9* 5 2 Stock , ein möb
Küche, Speiſek . i

. lo. , per ſof. Zimmer ſofort ode
od. ſpät . zu vn Näh. daſ . od 85Oktober ermiethen . 636

K 3, 6, part . , Jean Zöller . 88227
B

4 3, Tr. , ſchön möbl .

Pring Wilhelmſtraße?28 Wohn⸗ mit 5195
imm ver füür

mer⸗Wohnung, rren p. 1. Okt , u. 2 Tr.
St 2 Betten z. verm .
en 2 Sf blt oder ſpäter zu vermie 1.

8 808 Sohuthie Schlaf⸗
eu . 63515

2 Selen. v .15115
K . I2n

hoch ree

umöb
K 25 19

551 auſt .

3,17
Uach

Zitint ! mit ?
e gehend ,

9975
ſofort

2 gut mbl .Tr . . ,
zuſammen

oder 62489

6 Stock⸗ ein möbl .
* ) Zimmer zu v. 685

part ,
K 45 14 Luſſente1 ſch.

K 4. 10
1 immer an 2 Herren per

Ok ber zu verm . 62699

. 9 ein gut möbl . Zim .
145 J bis 1. i

miethen . Näh . parterre⸗
L 4 , 91 Zim. , ſn md

12 per ſof „ ſowie ? hochf.
möbl . Aim. , Wohi u. Schlafz . ,
per 1. Sept . zu ve 60102

Ead
11225

E0
14 , 20 , 1 Tr Bismarckſtr

n . d. Hauptbahnh . 2 ſchön mbl .

Zim . U. d

15 , 18,2 Neleg . Zim ,1LWohn⸗u. Schlafzim an einen

Herrn pr. 1. Okt zu verm . 62919

2 , 19
Pee. St , mehrere ˖

zu verm .
ſowie unmbl . Zim .

14 , 6

8

mbl. Zim

Näh . 8. Stock . 562982

part. 1 ſchön möbl
Zimmer an ein anſt .

Fräulein u vermiethen . 63678
Breſteſtr . eleg. mbl .

N 1. Wohn. ⸗u. Sch ! afzim,
geth . , zu v. 63719

ſchon möbl . Park⸗N 5 9b Zim . zu v. 61898
I möbl . Wohn⸗ u.

„ 12 Schlafzim , ſofort
zu 15nietthen, 62604

ſep. Eing . , aue

eeee
möblirt . ZimmerO

per ſofort oder
Oktober

N verm . 62484

59ʃ61,
Vis - - vis dem Rheinpark , ſchone
Bälkauwohnung , 4 Ziuniter Utit
Zubehsr , ſoſort zu berm 62965

958 48

2. Skock, 1

Penſton fof, zu verſſ .

2 oder 3 Zim . u. Zu ibehöt 64

ſchön möbl . Zint , u.
2 einfach gut mbl . Zimiſter mit

63008
Schillerplatz , ſchön

oder 1. Olth . du weiſenhen
4 mbl, Wohn⸗ u. Schlaf

3
63193 zim. z. v. N 2 Trep . 63011

hefſtraße10 , dem 5 7 10
h. imbl Zim z. b.

Schl loßgarken ge Hüber ,
N 4. St , 63052

Stock , v Zi
5 5570 möbl . Zimmer

5 Zubehör U. Gart ten rt zu vm. 63284
zum 1. Oct. zu verm . 80

ſüiks, 1 ſchön
ſe zut v. 6870⁴46

Kepplerſtr ) 5. S 82

Wohnung U. Jub. pr. 1. Ockober
her zu vermiethen .
Slock links . 62400

zenne rshoff ſtr . 160 ,
aßgarten und Rhein ,

ig, 6 Zim . mit

er 4. Stock , Planken. 335 14
Apoth. , frdl . möbl .

Zimmer zu vermiethen . 63718
uU b W f . fein möbl . Zim . 7

Moſengar⸗4 0 571 9 Planten
überſeh. p.

15, Sept . z. ver !m, ep. m. Penf . ,

Näheres
zu erfk⸗ in der Wurthſch.

—288041
—5 . 0 2 Tr. , 2 gut mbl . 3.

Seckeribelherſer 46 , eine 2 „ per 1. Okk: abzugeb
Wohnung , Sin1. u. Küche ſof. darünt 1 gr. Z. mit ? Betten 825

1 8 2 St., fein ind
* * Oft 2fenheiſerfft . 92

4 21 . f0fgũü Iin im. pr.er Mollchule, groß⸗ E E4v . Neb. 1 T . t
und 4. Stock ,

Vorderhaus , beſtehend aus F55 10
* Stock Kinks , eln

Zimmern und Jubehör eventl. 7 möbl . Ziminer
Zimmer und Kllche ſofort] ſofort zu vermlethen . 68784

zu vermiethen . 62918 eſn möbl Zimmer
merſtr . 102 ,

5 . 5 ,2 mit oder ohne Koſt
hau , mehrere Wohnungen e u. a. iſt . 1. Manu z. vm. 62799
3 Zimmet und Kücheſofort 1

F
5

13
2. St . , mbl . Zim .

vermiethen . Näh , 3. Stock oder 15 ſof. zu vm. 68665
H 4, 23, Laden . 62465] NN5

3 11 1
85

8 ＋8 177
Tt hoch, links , ein

Seachhat .1. 10 keubau , 7 gilt möbl . Zim . mit
2 und 8od . ohne Peüſion zu v, 63416

Zinn . und Küche zu verm. 60251
Näheres 4. Stock rechts .
8

chwetzingerſtr . 64 , abge⸗
ne Wohnungen, 2 Zimmer 1

Kilche per ſofort oder 1. Okt.
en. 3

ingerſtr. 2 Zim . u. K

6 5,5

64 , 17u .
ſchön möbl . Zim . mit 1Beit per

Sept . zu v.

2 Belt. ſof. ,

Näh . part .

erh. , ſch inbl . Z
ſowe

62980

„ Imbl , Zim .
ſ. zu v. 65722

Tr. r.
Zim , m. Peuſ . gasos

7 Heldelbergerſr⸗ mbl . Z.12
0 J l o. ohue Peuſ . goeg8

5 Tre fein möbl .
PI , Taà ec;Ectzimmer mit Bal⸗

kon zu vermiethen .

53 , 13 ( Planken ) 5Trep, ,

u. Schlafzim . zu verm .
1gut möbl . Wohn⸗

7 2 Heſdeſpgſir 3.
5,15ʃ1
möbl . Zim .

68729

Stock , einfach

per 1. Oktoberzu perm .
an 1 od. 2 1 Kaufl .

P . 6 , 12/18 , 1 Tr . ſinfs ſein
62495

möbl . Zim . an beſſeren Herrn

1 gulem Mittag⸗ u. Abendliſch

ort

11
verm . 63462

5 Tr . 1 möbl en.415 an 2 anſt . ig. Hrn .
11 7 1 od. Penſ . 3. ö. 63600

12
2 Tr . , 1 ſchön möbl ,

5, Zimmer mit ſepar .

37

Eing . , ſowie ein zweites mit

Peuſton zu verm . 626ʃ9

6, 10a , 1 u. 2 Tr . hoch, je

part . rechts , gut mbl .
55 5

Nümer bis 1. Okt .

„0 15 14 Zim, , fr. Aus
aſt ſolid Herrn z. verm . 63705

Näheres 17
6256

933 . Imbl . Zim , mit
81 • 25

zwei Betten , beide auf die

ein möbl . Zim . zu v. 327

3¹¹ vermlethen , 62930

7 4. St . , einf , möbl .
R4 ,

Penn zu vr 3219

8 851 7205

Straße gehend , mit od . ohne

6 Tr. , 18
mibl.

Zim . ſof. zu 1

gut inbd Iim .
zu verm . 63672

9 2. St . , mbl . Zim . an
85 , 4b : Hru , zu v. 62697

2 Tre rechts , gut möhl.
Zim, auf die Str. geh.
Okt . zu verm . 66990

11 . 3 ſön iöbl . Zimmer
„ zu vermiethen .

Näheres Papierladen . 68806

＋ 6, 85
ſof. oder 1.

N0
9

M

lapier ) an

öbl. Wohn⸗ und
Schlaſzimmer ( mit

1 oder 2 Herren
ſofort zu vermiethen . 93461

0
Küche au uur nhe 11 8 3. b.

1

6 7, 9 .
3
25
Zi

Sb
IN.

gut
z. verm .

möbl .

83446
19 ,

abgeſchloſſene
W

29
979 vou s Zimmern und

Schwwetzingerſtraße Nr .
küt 5. Stock ,

per 1 . Okt, zu om. 63074

7a .erer 27 , 8 1
55In. , 4 Zim. , Küch

Sabeh. p. 1. O 85
pät . alt Auh⸗ Fam . zu ! NaenNäheres 2 163Stock .

615
0
an 2 Herren zu verm .

6 8, 23b faß
Zimmer e

3 25
bis 1.

26 , 2.

ze 28)
rmieth heil .

3 verm .
t. ein gguk

( Kirchen⸗
möbl .
62959

„ gutmöbl . Züm,
63471

mö9
Zimmer auf die Stkaße geh

6448

1 9
3 Stock rechts , 1 gut

5 0 mbl . Zim . zu v. 62870

13,243 hübſchmbl . Wohn⸗

an 2 475Herrenſof . od. ſpät . z. bearng

1 Seite .

art . , hülbſch zubl.Zimmer billigzu v. 62805
Stömbl . Zim 10 9 An mbl . Piere

5 16 3* 2 93zimmer zu v.

wagarkene. 55 , 1 Tre einF 1 2 Eck
1freundl . „ in freies

Lage , ſofort ; 62241

Bismarckt 55Dochpart mdt

Se v . 62698

Nen n 9, lints
Oein fein mbl . Zil n. v. 62435

Sahnſs 0 9, 2 Treppen ,
i⸗Uu. Schlaf⸗

zi Balkon an 1 oder
2 Her ren zu vermiethen . 68657

Böckſtraße 10 , ſchön Aabtz
Part. ⸗Zim. ſof. zu verm .

Böckſtraße 18 , (frühI 10) ,
2 Treppen gut möbl. Zimmer
zu ver ! Uethen . 63260

Boöckſtraße 14 ( i 10) 2. St . ,
1 fein möbl im. zu v. 62262

Fn
. 5 . Sl ſchön

möbl . Z mmer zu v. 68708

6 ſchelsheimerfkaße 225 St . ,
6 1 bl. Zim , zu v. 689004

csheln 20 ,
. St. , 1 ſchön mbl⸗ . ſof . zu v.

ae

Gontardſtr aße 4, gut möbl
Zimmer zu mi ethen. 62415

epele rſtr . 23, gut möbl . Pirz .
m. ſep . Eing . 15 kl. zu om. 62960

Junabaf ſſt ( 5 , 14 ) ,
Jungbuſchſtr. 19 cet Parg⸗
Zimmer an anſtändige Leute
zu vermiethen . 56592

Kaiſerring 40 , 1. f. ubl .
Zim . an 1 v. 62518

( uiſenring 56 , 5. St . 1 hübſch
ambl . Zim . ſof. zu .— 88003

Naſeneing 57 , ein fein möbl .

ee Wohnzim , . Balkon
zu v. Näh . im 4. St . 62979

Mittelſtr . 76 , part . , möbl .

Zimmer ſof. zu verm . 62208

„Mheindammftr⸗ 1, 8 Trepp . ,
( Lindenhof ) , Ju fleier Lage hübſch
möbl. Iim ſofort zu verm. 62757

Seckenheimerſtr⸗ 86 , 4. Sk.
l. 85 Mn. 01. a verm . 62755

19 1ene
23 , 2. Sk. ,

ein ſchön möbl . Zim . an 1 oder
2 Herren zu vermiethen . 63638

Schwehingerſtr 28
ſchb! l. Zim . an beſſ . Hrn .

oder Fräulein zit vm. 633070
Tatterfaalſtraße 29, 3 r ,

leg. möbl. Wohnz nebſt Schlaf⸗i
auſe 1 v.g2882

Fatterſalſtr. 220,110
2 fein möbl . ein

Galtonzmmer für ſofoct , elnes
bis 1. Oktober an beſſeren Herrn
zu vermiethen . 61849

in schönster Lage
Mannheims ;

in feinem , ruhigen Hauſe zwei
elegant möbl . Zimmer ,
Salon u . Schlafzimmer ,
an einen ſoliden Herrn
am liebſten höheren Beamten
— auf J. Oktober zu verm .

Zu erfragen in der Exped .

Fin hübſch mößl⸗ 3 ſof. zu
Azu verm . Näh . Gontar

platz 4, 3 Tr . hoch rechts . georg
Bei alleinſtehender älterer
Dame ein ſchön msbl .

Parterrezimmer , mit

od . ohne Peuſion , an einen

Herrn aus guter Familie
per 1. Okt . zu verm . gꝛoss

E , 18 .
2 möblirte Zimmer⸗imer , 58805

Wohn⸗ u . Schlafßzimmer ,
in ſchöner , ruhiger Lage , am
neuen Gymnaſtum, zu verm .

Zu erfragen in der Exp . d. Bl .
üt möblirtes Zimmer mit

Penſion zu vermiethen .
Näh. in der Exped 64039

2355600000 οhοα—h
Zwei gut möbl . Zim⸗

mer mit ſeparatem Eing .
das eine mit Klavier⸗

benützung , an auſtändige
Herren oder Fräulein mit
od. ohne Penſton zu verm .

Näh . U 1, 15 part . 007

SOsgageeegegensss

Einfach möbl . Zimmer zu ver⸗
miethen . Näh . im Verlag . 68870

Schlafſteleng
2. Stock , Schlafſtelle
zu vermiethen . 62750

Togf
ſung Mann , Ir .F 2, 9a ündet in guter Fa⸗

milie volle Penſton . 68285

FA, 21
4. St . , für 1g. Mann

889
—

2 8

Koſt 1 Logſs. 165141

F 8 17 *
＋4 . St . erhälft ein Ard

2 Koſt u. Logis . 68782

zimeu. 1 Schlafkabinet

14 8 gut mbl . Zimmer
0 zu verm . 59890

3 Tr. hoch, nahe1 45 19 am Friedrichsring,
ſchön möbl . Zimmer , mit oder
ohne Peitſion , zu ver 63680

14, . 22 115Möble
E5 4 Zim . bis 1. Okt . an

1 ſol . Herri

N 4, 24 11 . 0it⸗
tag⸗

1
Abendtiſch . 80946

P6 , !
2. Stock , in beſſerer

5 ifrael . Jamilie find .
ein junger Mann per 1. Okt .
Koſt und

8. 63207

Walſabifl.405
5 e U 51

Ende Sept . zu veru⸗ 613 15

ck 16018
an anſtänd Abulein mitod⸗öbne Pen . Rael⸗

eln In

Okt.

„ liuks ,
lirtes

8

u zu verm . 68516
.—

1 5,14
Stock , 2ſch . nabl.

im. mit Balkon
an der gſtr . ſof, oder ſpäter

62214

155 20
pa teſchön möb! Z an

Jb . H . f. z. verm . ev. m. P. 69165

äh. N 3,13 , . —b ke
Mehrere Manſarden⸗ l Sou⸗

inwohnungen von 2 und
er und Küche an hg⸗

Uethen 551 1 559
Friedrichs ping 36 part .

ff 9529 ſlr⸗

einzeln zu vermiethen .
Möblirte

1 hübſch inſull

8 22 üten Mittag⸗
— 7 U. Aben liſch 115

beſſ .
Herren . 69220

Guten Mittag⸗1.Abendtiſch
Seckenheimerſtr. 36 part

ge Nule ſinden Abeſſ .
ilie gute Penſon zu

is. Näh. im Verk⸗ 8886
Zu ememg rgl . Mittags⸗
Abendtiſch werden noch einige

berren geſ. Näh , 7, 0 , Unsgess
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Institut Sigmund

7 , 16 , Mannheim , Parkring .
Begr . 1894. Vorb . f. d enbahn⸗ , Reallehrer⸗ , Einj . ⸗Freiw . ⸗,

Kaſten
g . und Matur ramen , f. d. oberen Klaſſen v. Gy⸗

Raſien ü. Realſchulen , wie für den Handelsſtand ( Tages⸗ und

Abendkurſe ) . Penſionat . Andauernd vorzügliche Examens⸗
erfolge . Sprachkurſe . — Letzte Jahresfreguenz 58 Schüler ; 9 akad
bezw. ſtaatl . e Lehrer . — Referenzen im Proſpekt . —

Beginn des S jres 14. September . 62392

— —
5

Die im Jahre 1822 von dem edlen

Menſchenfreunde Ernſt Wilhelm
8

Atuoldi begründete , auf Gegenſeitigteit und
Deſſenklichkeit beruhende

Lebengverſicherungsbankf ..
zu Gotha —

ladet hiermit zum Beitritt ein . Sie darf für ſich
geltend machen , daß ſie , getreu den Abſichten ihres
Gründers , „als Eigentum Aller , welche ſich ihr
zum Beſten der Ihrigen anſchließen , auch Allen
ohne Ausnahme zum Nutzen gereicht . “ Sie ſtrebt
nach größter Gerechligſeit und Villigkeit . Ihre
Geſchäftserfolge ſind ſtetig ſehr günſtig . Sis hat
allezeit dem vernünftigen Fortſchritt gehuldigt .

Insbeſondere ſichert die neue , vom 15. Januar
1896 ab geltende Bankverfaſſung den Bank⸗
teilhabern alle mit dem Weſen des Lebensver⸗
ſicherungsvertrages vereinbarlichen Vorteile .

Verſich . ⸗Beſtand 1. Febr . 1900 774 Millionen M.

Geſchäftsſonds „ 251 / .

Dividende der Verſicherten im Jahre 1900 :
je nach dem Alter der Verſicherung 30 bis 138 %

der Jahres⸗Normalprämie .

* *

Die Verwaltungskoſten haben ſtets
unter oder wenig über 5 % der Ein⸗

nahmen betragen .

kür Kranke , Reconvalescentene
und schwächliche Personen , 9g.
auch für stillende Frauen , dasff

hervorragendste

Nähtu,Krättigungsmittel ss
Von den bervorragendsten 0.
Arztl . Autoritätenempfohleng )
u. In zahlreichenstaatfichen , %

städt . u. privat . Krankenan
Stalten dauernd elngeführt

Erhältlich in Packeten
von 60 Pfg . an in

Apotheken und Drogen -
geschäften . 1259

4

Flammers

J . Pfalzische Pferde - Lotterie
ur Heb. derLandespferdezucht veranst . v. Pferdezuoht-

verein d. Pfalz u. d. Rennver , Neustadt u. Zwelbrücken . “

800 Cewinne J. W. . Mark 3000 . —
Viele hohe Treffer . — Werthvolle Gewinne .
— — — Günstige FFToos nur . — gewinnchancen ! IIToose M. 10.—. 10 . —

Forto und Ziehungsliste 30 Pfg . extra .
Liehung bestimmt am A. Oktober 1900 .
61634 Logse empfiehlt die Generalagentur :

Feter Rixius , Lndwigshafen a . Rh .
sowie in Maunbheim : M. Herzberger , E 3, 17 .
F . A. Keil , O 1, 5, Aug . sScherer , L I4 , 1, Adrian
Schmitt , 8S 4, 19, O. struve , IT I, 5, B. Transier ,
E 2, 3, E. Vollmer , E 3, 8 u. d. Exped , d. Zeitung .

Weitere Verkaufsstellen werden errichtet und be -
Üeben sleh Reflekt . an obige Generalag . zu wenden .

Eb.
2

57008
2

Lithographie

und

Buchdruck,

AundeimP2l in

Viſiten⸗Karten
Thür - & Firmenschilder

lität neu eingetroffen u. empfehle

Andere Hüte

ſchon zu

. 50, . —,

Fr . anz Jos . Heisel ,
H 1, 2 . MANNHEIM H 1, 2 .

Sensationelle Neuheit ! !
Zuverlässigstes , untrügliches Mittel

gegen

——

28989

62240

Kahlköpfigkeit und Haarschwund !

„ Thyriot ' s Lunin “
keit auf Kahlköpfen ( Glatzen ) kräftige , gesunde Haare in ihrer

früheren Farbe erzeugt .
%% schützt vor Haarausfall

„Lunin da es vollständig unschädlich ist .

Lunin “ sollte auf keinem Toilettentisch fehlen , denn es schützt gegen jede Haarkrankheit ,
77

Viele Dankschreiben liegen im Original zur gefl . Hinsichtnahme auf .

E . A. Boske , O 2 , I . In Ludwigshafen bei Carl Geiss , Bismarckstrasse 48.

7

Kohlen , Holz, Coas und Brikets

Fr. HoffstättFr . offstätter ,
Luisenring 61 ( K 9 , 1 ) nächst der Neckarbriicke .

Bestellungen und Zahlungen können auch bei Friedr .

Hoffstätter jr . , T 6 . 34 , 1 Treppe , gemacht werden . 68279

Lunin “ ist das einzige Präparat , welches selbst nach Jahrelanger Kahlköpfig -
77

und kann von den ängstlichsten Naturen gebraucht werden ,

wWenn es als Kopfwasser ständig benutzt wird .

Niederlagen in Mannhbheim bei E . Schröder , Planken , A. Bieger , N A4, 13 ,

lieferb zu billigsten Tagespreisen frei ans Haus

Telephon Nr . 56ʃ .

in allen Sorten und prima Qualität
zu billigſten Tagespreiſen frei an ' s Haus . 68468

Nedden & Beichert .
Contor :F 7. 25, ( Louiſenring ) . Telephon 856 .

Soeben wieder eingetroffen :

Ae
Maggi zum Würzen , 63621
Maggi ' s Gemüſe⸗ u.
Joh . Bundschuh ,H 7, 14 .

Jilderkraut
liefert jedes Quantum zu billigſten

Preiſen . 65660

Wihelm Stahl
Oberdorfſtr . 41 ,

Möhringen auf den Fildern .

Friſch angekommen :

Ein Waggon
italieniſche

Tafel - Goldtranben
in Kiſten und Körben per Pfund

0
30 Pfig . zu haben an jedem

Wochenmarkt hier und in Lud⸗
wigshafen .

Euthaarunge⸗Pomade
entfernt binnen 10 Minuten jeden

180 esahf aeer und Arme gefahr⸗ u. ſchmerzlo
10 mein enormes Lager in

Glas W. . 50 . Zu haben
Strick⸗ J. Häkel⸗Wolle re 150
aufs Beſte . 62885 Th . von Eichstedt, N 4, 2 ,

Strümpfe u . Socken Medieinaldrogerie 3. rothen Kreuz ,
in jeder gewünſchten Größe und gegründet 1888 .

Preislage zu den billigſte ò2 ——
Die früher Rasmuſſen ' ſche

Gürtnerei
Maſchinenſtrickerel ,ſowieAn⸗

ſtricken getragener Strümpfe

an der Feudenheimer Fähre
7705 qm groß , eingezäunt u.

wird prompt u. billigſt beſorgt .

H . K ahn

eingepflanzt mit :
4 Gewächshäuſer mit Heiz⸗

5 , 9 .

ung , 8 Miſtbeete und 150
Miſtbeetfenſter , Schuppen ,
Stallung , Gärtnerzimmer ev.
mit kleinem Wohnhaus , iſt
per 1. Oktober ds . Is .
zu verpachten .

Strickwolle
in bekannt vorzüglicher Qua⸗

Vorzüglicher

Privat .

Mittagstisch
für Damen u. Herren

Privat - Kochschule

2 7, 24 . 32551

Einzelne Portionen u.
a 7 5

ä 8 bei 68072ganze Familieneſſen werden Näheres Niederlage : N 3, 20 . 4
auch nach außen verabfolgl . H . Menold . B. Lorenzi .

Hofwagenfabrik , M 7, 22 .
gtaeee

5. Waſchen u. Bügeln
Miſche wird fortwährend an⸗
genommen bei Fr . Kramer Ww
61781 1 , 9, 1 Tr .

ähmaſchinen aller Syſteme
werden gründlich reparirt . 60882

—
Zum Waſchen u. Bügeln w.

angen . 2. Querſtr . 31,5 . St . Lasts

in Kind beſſ . Herkunft in gute
Pflege geſucht . Oſſerten unter

Inubeleidermachen empf. ſich
ein Fräul . in u. auß . d. Hauſe .
63486 7, 15 , 8. St .
Parquet⸗Böden werden ge⸗

SSOSOSeeSeee
Ur .

H .

Haas'sche

Druckere

SOeossssee
weae in feinſtaer Musfübrunsg

wichſt u. abgehobelt . 54199
Mamumaler II 2 2 . PNu 68215 au die Erved d Bl . 1. Konler Rechaniker 94 8

Maunheim , 14 . Septemder de⸗

Coloſſeumstheater in Maunheſn .oloſſeumstheater in Mannhein.
( Neckarvorſtadt ) . Direktion : Fritz Kerſebaum , em

Freitag , den 14. September 1900 , Abends 31½ ußr ,
Novität . Zum erſten Male : Novitzt .

9 *

Hinter Papa' s Nücken.
Schwank in 3 Akten von Dr . Arthur Lippſchitz .

Regie : Direktor Kerſebaum .

Gr . Bad. Hof⸗ u. Matiounlthealkt
in Maunheim .

Freitag , den 14 . September 1900 .

5 . Vorſtellung im Abonnement A .

re 7

Der Traum ein Leben .
Dramatiſches Märchen in 4 Aufzügen von Grillparzer .

Die zur Haudlung Hebies Muſik iſt von Ferdinand Langer .
egie : Der Intendant .

Maſſud , ein reicher Landoemann Herr Jacoßt,
Mirza , ſeine Tochter 8 . Frl. Wittels.
Ruüſtant , ein Neffmm 5 Köhler. 2
Zanga , ein Negerſelaze rr Eckelmann

Der König von Samarkan ? ; : /

⸗ Godecl .
Gülnare , ſeine Tochter 5 rl . Liſſl .
Der alte Kaleb ( ſtumm ) 355 err Eichrobt . la
Karfſannn err 0 90
Der Mann vom Felſen . Herr Cieiſch . 155
Ein altes Weib SJ33 § ͤW . . 1

Ein königlicher Kämmerer Herr Hobertz. 1
Ein Hauptmann „ „ be
Erſter Auführer „„ ½%
Zweiter Anführer Herr Moſer .

Gefolge und Kämmerlinge des Königs . Frauen und Dienerinnen ſi
Gülnarens . Zwei Verwandte Karkhan ' s . 6

Zwei Knaben . Diener . Krieger . Volk beiderlei Geſchlechts , g0
— — — 90

Kaſſeneröſfn . ½ uhr . Auf . präeis 7 uhr . Ende 0 Uhe, i1
Nach dem zweiten Aufzuge findet eine größere Pauſe ſtatt ,

Kleine Eintrittspreiſe . S
W 5 0

Vorperkanf von Billets hei Auguſt Kremer , Kuufhau? en

Sountag , 16 . Sept . 5. Vorſtellung im Abonnement B. 85
Die Hochzeit des Figaro , 4

Komiſche Oper in 4 Akten . Muſik von Mozart .

Aufang 6 uhr . 57FNN 0

Apollo - Theater . .
Nur noch 2 Vorſtellungen 5

des ſenſationellen September⸗Programms . be
Sonntag , 16 . September : 66741 pf

Fhänomenale Attraktionen . 55
Dr Mannheim wird ſtaunen ! 9

SSGGGSsessssse

dabau - Theatef . ; “ !H0

— get

5Große Vorſtellung3Große Vorſtellung
ie

2
— . aſſaöffnung 7 Uhr ſch

7 Aufang der Vorſtellung 8 Uhr 85
3 Samſtag , den 15 . September

Ur

S dLetztes Auftreten 0
y
S The 4 Madeaps ?

ſowie der anderen Künſtler . 1

8 Sonntag , den 16 . September 0
Vollſtändig neues Programm . 5
SSSe,οꝭẽe,j,¶ꝗsGeeses

Aaft

0 zu;Mannheimer Parkgeſellſchaft.“
Sonntag , 16 . Sept . , — 6 Uhr Nachmittags ,

CONCERT
der Capelle Petermann . n

,

Direttion : Hetr Capellmeiſter Fr . Plotzky . un
Eintritt 50 Pfg. , Kinder 20 Pfg. , Abonnenten freii ] da

Vz . Bei ungünſtiger Witterung findet das Coneert im 1
Saale ſtatt .

Der Vorstan 10

* 1* 7 2 Pe

Von der RNeiſe zurück ! !
7 25

Li⸗

Julius Neugass , P
7, 25 .

Spezialarzt für Hals- , Nasen - u. Ohrenkrankhelten , 10
7. Nlerft . I . unſt B. .
Colonialwaaren , Wormſer Wurwaaren. mn

Mache meiner werthen Nachbarſchaft die Mittheilung g fa
ich unterm 15 . September eine

77

Colonialwaaren⸗Handlung
verbunden mit einer Filiale we

Wormſer Wurſtwaaren
eröffne und mich kitl . Publikum beſtens empfehle . far

Hochachtungsvoll Re

Christian Heiss . a

7. dumt B. e
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